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Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt

„Eine Reise in eine veränderte Welt“
Erlebnisparcours Demenz lädt zum Perspektivwechsel ein

Wie fühlt es sich an, wenn Vertrautes plötzlich fremd erscheint und alltägliche Situationen zur Herausforderung 
werden? 

Der Erlebnisparcours „Eine Reise in eine veränderte Welt – ein Erlebnisparcours, um Demenz besser zu verstehen“ 
lädt dazu ein, sich auf eine besondere Entdeckungsreise zu begeben.

Denn wer die Welt aus einer anderen Perspektive betrachtet, kann Verhaltensweisen besser verstehen und Men-
schen mit Demenz einfühlsamer begegnen.

Termin: Samstag, 7. November 2026, 13:00 - 16:00 Uhr
Ort: Gemeindehalle Baienfurt

Veranstalter: 
Selbsthilfegruppe Sternschnuppe Baienfurt und 
Fortbildungsnetzwerk Demenz Landkreis Ravensburg

Kommen Sie mit auf diese besondere Reise und entdecken Sie, wie es gelingen kann, Menschen mit Demenz mit 
mehr Verständnis und Einfühlungsvermögen zu begegnen. 

Wir freuen uns auf Sie!

                                                                                                                        
Selbsthilfegruppe 
Sternschnuppe Baienfurt 
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Herzlichen Glückwunsch  
zur Firmung
Die Gemeinde Baienfurt wünscht allen 
Firmlingen Glück und Segen zum hohen 
Festtag und alles Gute für den weiteren Lebensweg.
Möge das besondere Ereignis zusammen mit allen Ange-
hörigen unvergessliche Erinnerungen und Spuren hinter-
lassen.

Günter A. Binder 
Bürgermeister

Herzliche Einladung zum Besuch 
des Kardel- und Zunftmuseums 
im Neunerbeck
Am Sonntag, 8. November 2026 besteht die Möglichkeit, das 
Kardelmuseum und das Zunftmuseum im Neunerbeck-Ge-
bäude in der Weingarter Straße 2 von 10:00 bis 12:00 Uhr 
zu besuchen.
Wissenswertes zu mehr als zwei Jahrtausenden Baienfurter 
Heimatgeschichte vermittelt das Kardelmuseum, wobei ein 
besonderer Fokus auf die Wappenpflanze der Gemeinde ge-
legt wird. Wussten Sie beispielsweise, dass durch den Karde-
lanbau zu Beginn des 19. Jahrhunderts der Wohlstand nach 
Baienfurt kam, das nur dreißig Jahre zuvor noch ein armes 
Dorf von Tagelöhnern war? Bis zu 30 Millionen der begehrten 
Köpfe der Kardelpflanzen wurden hier im Jahr geerntet und an 
die aufkommende Textilindustrie verkauft.
Der enge Zusammenhang dieses Kapitels der Heimatge-
schichte zur allgemeinen Entwicklung der Gemeinde wird im 
Museum anschaulich dargestellt.
Das Zunftmuseum der Narrenzunft „Henkerhaus“ greift die 
Heimatgeschichte seit dem frühen 20. Jahrhundert auf und 
präsentiert Häser und Masken der örtlichen Fasnet, ebenso 
wie deren Entwurfszeichnungen sowie fotografische Doku-
mente zum Fastnachtstreiben in früherer Zeit.
Der Förderverein der Narrenzunft Henkerhaus und die Ge-
meinde Baienfurt freuen sich auf Ihren Besuch im Neunerbeck!

-  Lego-Technik-Bauteile (gefunden auf dem Spielplatz in der 
Rosenstraße)

-  ferngesteuerter, mit Elektromotor angetriebener Styro-
por- Motorsegler ,,Easyglider PRO  MULTIPLEX” 

 (abgestürzt auf Hausdach in Baienfurt)

Weitere Infos zu den Fundsachen erhalten Sie im Bürgerbüro 
(Zimmer 129) der Gemeinde Baienfurt.

Rathaus Baienfurt
Telefon 4000-0
Fax 4000-77
E-Mail info@baienfurt.de
Internet www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch  9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder 4000-14
- Wohnung 51091
Bürgerbüro 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit 4000-46
- techn. Abteilung 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann 4000-30
- Friedhof 4000-32
- Kasse 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr 4000-32
Grundbuchauszüge 4000-36
Hauptverwaltung, Frau Mehre 4000-20
- Mitteilungsblatt  4000-14
- Rente 4000-28
- Standesamt 4000-23
Volkshochschule 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof 4000-910
Bauhof-Sekretariat 4000-915
Feuerwehrgerätehaus 4000-43
Feuerwehrkommandant Meschenmoser 0160 / 2844619
Kindergarten Pinocchio 4000-831
Kita Kardelina  43080
Sporthalle 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung 4000-919
- nach Dienstschluss  0160 / 4 49 42 35

Jugendtreff X-Zone
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte   0157 73 60 74 69
ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe 56960-12
Konrektor, Herr Vees 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4 5681950

Gemeindebücherei 4000-18
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag 16.30 – 17.30 Uhr 
Samstag 13.00 – 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei 110
Polizeirevier Weingarten 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240

 

 

      

      

 
 

 

 

 
 



# 45 – 06. November 2026  baienfurter 3

Gedenkfeier zum Volkstrauertag 2026: 

Gemeinsam für den Frieden einstehen

Der Volkstrauertag ist kein bloßer Pflichttermin im Ka-
lender. Er ist ein Moment, um innezuhalten. Wenn wir 
heute auf die Opfer von Krieg, Gewalt und Terror bli-
cken, tun wir das nicht nur mit Blick auf die Geschichte. 
Ihre Schicksale sind uns eine tägliche Mahnung. Gerade 
in der heutigen Zeit spüren wir schmerzhaft, wie zer-
brechlich unser Frieden ist. Das nimmt uns alle in die 
Pflicht, im Alltag mutig für Menschlichkeit und Freiheit 
einzustehen.

Mehr als acht Jahrzehnte nach dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs bleibt das damalige Leid unvergessen. Am 
Volkstrauertag denken wir an alle, die durch Krieg und 
Gewaltherrschaft ihr Leben verloren haben – damals 
wie heute. Unser Mitgefühl gilt den Soldaten und Zivi-
listen der Vergangenheit ebenso wie den Menschen, die 
aktuell in den Krisengebieten dieser Welt leiden.

Erinnern kann man nicht allein. Deshalb lädt die Ge-
meinde Sie herzlich dazu ein, gemeinsam ein Zeichen zu 
setzen:

__________________________________________________

Sonntag, 15. November 2026 
um 10:45 Uhr 
auf dem Friedhof 
am „Denkort Opfer der Weltkriege“
__________________________________________________ 

Das genaue Programm der Gedenkfeier finden Sie in der 
separaten Übersicht.
Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Kommen.

- Ihr Bürgermeisteramt -

Programm Gedenkfeier

10:45 Uhr Beginn der Gedenkfeier

Musikverein Baienfurt
„Ich bete an die Macht der Liebe“ Dimitri Bortniansky
 
Pfarrer Martin Schöberl, Ev. Kirchengemeinde      
Gebet
Pfarrer Wolfgang Knor, Kath. Pfarrgemeinde             
Ansprache

Liederkranz Baienfurt, Chorifeen & friends gemein-
sam mit dem Männerchor
„Wirf dein Anliegen auf den Herrn“ Felix Mendelssohn 
Bartholdy

Olaf Wendorf, Reservistenkameradschaft    
Ansprache zum Gedenktag
Liederkranz Baienfurt, Chorifeen & friends gemein-
sam mit dem Männerchor
 „Von guten Mächten treu und still umgeben“  
Dietrich Bonhoeffer

Schülerinnen und Schüler der Achtalschule
„Zum Volkstrauertag“ Hubert Janssen

Musikverein Baienfurt 
„Der gute Kamerad“ Friedrich Silcher
 
Vertreter der Gemeinde, der Ortsvereine und der 
Reservistenkameradschaft Baienfurt 
Kranzniederlegung

Wir danken unseren Vereinen und allen Bürgerinnen 
und Bürgern unserer Gemeinde für ihre Teilnahme.
Günter A. Binder, Bürgermeister
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Der 8. Senat des Verwaltungsgerichtshofs in Mannheim hat in seinem 
Urteil vom 3. November 2026 die Klagen der Gemeinde Baienfurt, 

des Zweckverbandes Wasserversorgung Baienfurt-Baindt
und auch die Klage der Gemeinde Baindt gegen den neuen 
Regionalplan wegen dem Kiesabbau in Grund abgewiesen

Dass wir geradezu immer und überall in unbegrenztem Maße bestes Trinkwasser aus dem Wasserhahn entnehmen können, ist 
für uns zu einer Selbstverständlichkeit geworden.

Umso mehr darf und muss die Frage gestellt werden, ob das auch in Zukunft noch so sein wird.
In den zurückliegenden Jahren haben wir immer mehr Trockenperioden und ein Niederschlagsdefizit erlebt.
Wasserknappheit ist auch in Deutschland und in Baden-Württemberg zu einem Thema geworden.
Der zurückliegende Sommer hat diese Entwicklung nochmals eindringlich bestätigt.

In Baden-Württemberg war bereits das Frühjahr außergewöhnlich trocken. Der Sommer war nach Angaben der Landesanstalt 
Baden-Württemberg der wärmste Sommer seit Beginn der Aufzeichnungen.
Die Niederschlagsmenge lag rund 45% unter dem langjährigen Vergleichswert.

Und auch der September brachte mit rund 19 Litern Niederschlag je Quadratmeter nur etwa 27 % der üblichen Regenmenge.
Ende Oktober meldete das Niedrigwasser-Informationszentrum Baden-Württemberg weiterhin erhebliche Defizite im Wasser-
haushalt.

Zudem ist besonders problematisch, dass ein kräftiger Regenschauer oder ein einzelnes regenreiches Wochenende die Situation 
nicht nahhaltig verbessern kann. Niederschläge müssen zunächst den Boden durchfeuchten und anschließend tief versickern, 
bevor sie zur Grundwasserneubildung beitragen können.
Aufgrund dieser Gegebenheit war es vorausschauend, notwendig, wichtig und richtig gegen die Fortschreibung des Regionalplans 
mit einem Normenkontrollantrag Klage beim Verwaltungsgerichtshof in Mannheim zu erheben.
Begründung der Klage war unter anderem, dass im bisherigen Regionalplan das Einzugsgebiet der Weißenbronner Quellen im 
Altdorfer Wald als unser Trinkwasserlieferant ausdrücklich als  „Ausschlussgebiet für Rohstoffabbau“ ausgewiesen wurde. 

Damit waren per Automatik auch unsere Quellen und das Trinkwasser geschützt.
In der Fortschreibung des neuen Regionalplans hat die Verbandsversammlung des Regionalverbandes Bodensee-Oberschwaben 
mit Vertretern aus den Landkreisen Ravensburg, Bodenseekreis und Sigmaringen per Beschluss nun eine Kehrtwende um 180° 
angetreten und das Gebiet ausdrücklich als Vorranggebiet für Rohstoffabbau ausgewiesen.
Damit wurde in einer ersten Stufe auch die Tür für einen möglichen späteren Kiesabbau geöffnet. Ein Antrag für einen Kiesabbau 
liegt zwischenzeitlich schon vor.

Nun hat der 8. Senat des Verwaltungsgerichtshofs in Mannheim die Klagen der Gemeinde Baienfurt, des Zweckverbandes Was-
serversorgung Baienfurt-Baindt und auch der Gemeinde Baindt gegen diese Art der Fortschreibung des Regionalplans abgewie-
sen und in seinem Urteil den neuen Regionalplan für rechtsgültig erklärt.

Abzuwarten ist jetzt die Begründung des Urteils, die noch nicht vorliegt und eventuell erst Ende November eingeht.
Erst dann kann das Urteil des Verwaltungsgerichtshofs sachgerecht bewertet werden.

Günter A. Binder
Bürgermeister  

baienfurter ist das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt

Titelbild: Die Gemeinde; 

verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschl. der Sitzungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bürgermeister 
Günter A. Binder oder sein Vertreter im Amt; 

für den übrigen Inhalt: der verantwortliche Redakteur 

für den Anzeigenteil: Katharina Härtel (Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG). 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss: Mittwoch, 10.00 Uhr

Herstellung und Vertrieb: Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. (0 71 54) 82 22-0

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich freitags.
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Sammelaktion für Problemabfälle 
aus Haushalten und dem Kleinge-
werbe
Am Donnerstag 12. November 2026 findet in der Gemein-
de Baienfurt wieder eine mobile Problemstoffsammlung für 
Haushalte und Kleingewerbe statt. Für Haushalte ist die Ab-
gabe kostenlos. Auch für Kleingewerbebetriebe ist die Abgabe 
von Mengen unter 15 kg kostenlos. 
Gewerbetreibende können Problemstoffe nach Anmeldung 
ebenfalls abgeben. Die Entsorgung ist dann kostenpflichtig 
(Anmeldung und Information bei Fa. Remondis, Niederlassung 
Loßburg - Frau Wetzel
unter Tel. 0151/17413155 oder unter E-Mail:
Marlene.Wetzel@remondis.de
Formular abrufbar unter www.rv.de

Wo und wann können diese Problemstoffe in Baienfurt 
angeliefert werden?

Sammelplatz Sammeltag Annahmezeit

Gutenbergstraße/
Zeppelinstraße

12. November 2026 09:00 – 10:30 Uhr

Wertstoffstation vor dem Skaterplatz

Was wird angenommen?
Haushaltsbatterien, Autobatterien, Leuchtstoffröhren 
maximal 20 Stück
Chemikalien (max. Einzelgebindegröße 20 Liter, Farben, 
Lacke, Lösungsmittel, Holz- und Pflanzenschutzmittel, 
Putz- und Reinigungsmittel, Säuren, Laugen, Spraydosen 
mit Restinhalt
 
Bitte beachten Sie:
•	� Altöl können Sie bei allen Öl-Verkaufsstellen gegen Vorla-

ge des Kassenbons zurückgeben (gesetzliche Rücknahme-
pflicht). In Ausnahmefällen erfolgt bei der Problemstoff-
sammlung die kostenpflichtige Annahme von Kleinmengen.

•	� Batterien nimmt jeder Händler zurück, ein Kassenbon ist da-
für nicht vorzulegen (gesetzliche Rücknahmepflicht). Bei neu-
eren Autobatterien gilt die Pfandpflicht, ältere Autobatteri-
en können Sie bei der Problemstoffsammlung abgeben.

•	� Alte Feuerlöscher können Sie über die Vertreiber dieser Ge-
räte entsorgen lassen.

•	� Eingetrocknete Dispersionsfarben können Sie in die Müll-
tonne geben und nicht zur Problemstoffsammlung. 
Spachtelrein entleerte Kunststoff-Eimer von Dispersions-
farben können in den RaWEG-Sack und werden recycelt.

•	� Altmedikamente können Sie in die Restülltonne geben. 
Bitte darauf achten, dass Kinder keinen Zugriff haben.

•	 Bitte keine Verpackungsabfälle anliefern.

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das 
Landratsamt Ravensburg unter Tel.Nr. 0751/85-2345 oder un-
ter www.rv.de und in der Abfall-App RV.

Hinweis auf die Räum- 
und Streupflicht

Alle Jahre wieder ......
.... kommt der Winter und sorgt nicht nur für romantische 
Winterstimmung, sondern beschert uns leider auch gewis-
se Unannehmlichkeiten in Form von Räum- und Streupflicht. 
Haus- und Grundbesitzer bzw. Straßenanlieger sollten in ih-
rem eigenen Interesse die in der Streupflichtsatzung enthal-
tenen Vorschriften beachten, da sie im Schadensfall sonst mit 
Schadensersatzansprüchen und Geldbußen rechnen müssen.

An dieser Stelle möchten wir die Gelegenheit nutzen und auf 
die wichtigsten Bestimmungen aus der Räum- und Streu-
pflichtsatzung hinweisen:

Innerhalb der geschlossenen Ortslage obliegt es den Straßen-
anliegern, die Gehwege zu reinigen, bei Schneefall zu räumen 
und bei Schnee- und Eisglätte zu streuen. Straßenanlieger 
im Sinne der Satzung sind die Eigentümer und Besitzer von 
Grundstücken, die an einer Straße liegen oder einen Zugang 
zu ihr haben. Besitzer sind insbesondere Mieter und Pächter, 
die das Grundstück nutzen. Als Straßenanlieger gelten auch 
die Eigentümer und Pächter solcher Grundstücke, die von der 
Straße durch öffentliche, nicht genutzte unbebaute Fläche ge-
trennt sind, wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze 
und Straße nicht mehr als 10 m beträgt.

Als Gehwege gelten die ausschließlich dem öffentlichen Fuß-
gängerverkehr gewidmeten Flächen ohne Rücksicht auf ihren 
Ausbauzustand. Sind solche Gehwege nicht vorhanden, gel-
ten die seitlichen Flächen am Rand der Fahrbahn in einer Brei-
te von 1 m als Gehweg. Geh- und Fußwege sind auch Treppen. 
Die Gehwege sind in einer Breite zu räumen und streuen, dass 
Begegnungsverkehr gefahrlos möglich ist (mindestens 1 m). 
Der geräumte Schnee und das aufgetaute Eis muss auf dem 
restlichen Teil des Gehweges, und falls nötig auf dem eige-
nen Grundstück angehäuft werden. Dabei muss darauf ge-
achtet werden, dass bei Tauwetter das Schmelzwasser unge-
hindert in die Einlaufschächte ablaufen kann. Zum Streuen ist 
abstumpfendes Material wie Sand oder Splitt zu verwenden 
(Splitt wird von der Gemeinde kostenlos zur Verfügung ge-
stellt, Standorte sind im Anschluss aufgelistet).

Diwe Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis 9.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Bei Bedarf 
ist auch wiederholt zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht 
endet um 20.00 Uhr.
Gemeinsame Geh- und Radwege werden von der Gemeinde 
geräumt und gesplittet. Dies entbindet eventuelle Anlieger je-
doch nicht von ihrer Streu- und Räumpflicht gemäß der Streu-
pflichtsatzung.

Die Gemeinde ist natürlich bestrebt, einen guten Winterdienst 
zu gewährleisten. Dies bedeutet jedoch nicht, dass bereits 
morgens um 7.00 Uhr alle Straßen „schwarz“ sein können. 
Die Straßen der Prioritätenstrecke 1, die aus Hauptverkehrs-
wegen und Gefällestrecken bestehen, werden vorrangig be-
handelt. Hier wird auch - wenn nötig - Salz eingesetzt. Stra-
ßen der Priorität 2, wie z.B. Wohnstraßen, werden erst im 
Bedarfsfall, ab ca. 5 - 7 cm Schneefall geräumt, jedoch nicht 
gesalzen oder gesplittet. Die Wettersituation muss jeden Tag 
neu beurteilt werden und kann nie nach „Schema F“ gefahren 
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werden. Deshalb lassen sich manchmal geringe Schwankun-
gen nicht vermeiden. Wir bitten auch um Verständnis dafür, 
dass sich Probleme im Winterdienst nie ganz verhindern las-
sen, und es vor allem nicht leistbar ist, allen individuellen Inte-
ressen und Vorstellungen voll gerecht zu werden.

Als Fahrzeugbesitzer können Sie jedoch einen großen Beitrag 
zum reibungslosen Ablauf des Winterdienstes beitragen, in-
dem Sie Ihr Fahrzeug nicht auf Straßen oder Wendeplatten 
abstellen, da durch geparkte Fahrzeuge der Winterdienst er-
heblich behindert, wenn nicht gar verhindert wird. Für ihre 
Mitwirkung und Verständnis danken wir allen und wünschen 
einen unfallfreien Winter.
Bürgermeisteramt

Standorte Streugutbehälter
Achstr. / Einfahrt Kirchplatz
Achuferweg (Wilhelm-Hofmann-Schule)
Altdorfstr. / Otto-Berthold-Str.
Alte Poststr. / Römerstr. 16
Alte Poststr. 31 (Trafostation)
Annabergstr. 35
Am Föhrenried (nach Eisenbahnunterführung)
Bahnhofstr. 4
Baindter Str. 21
Baindter Str. (Kinderhaus Pinocchio)
Bergstr. 4 (Fußweg)
Bergstr. 32
Breitestr. (Spielplatz)
Briachhalde III
Finkenweg (Spielplatz)
Friedhofstr.17 (Eingang Friedhof)
Haldenweg / Kickachstr. (Steigung)
Haldenweg 10
Höhenweg 11
Kardelstr. / Rainpadent (Steigung)
Kickach 1
Kickachstr. 48 (Gasstation)
Knechtenhaus 4
Köpfingen 11
Marktplatz 2 (Gemeindehalle)
Marktplatz 4 (Eingang Seniorenwohnungen)
Marktplatz 9 (Eisdiele)
Mörikestr. (Tiefgarage)
Mozartstr. / Uhlandstr. (Spielplatz)
Neubriach 12 (Spielplatz)
Niederbiegen Spielplatz (gegenüber Bahnhof)
Öschweg 30 (Ev.Gemeindehaus)
Otto-Berthold-Str. 2
Panoramastr. / Neubriach 4
Panoramastr. 36 (Parkplatz)
Panoramastr. 77 (Fußweg neben Lampe)
Panoramastr. 77 (Ecke Fußweg)
Ravensburger Str. (Bushaltestelle Achtalschule)
Rosenstr. (Spielplatz)
Schacher Str. / Mozartstr. (Bushaltestelle)
Schacher Str. 20 / Öschweg
Schillerstr. / Allmandstr. (EVS Stromkasten)
Schillerstr. 23
Schulparkplatz Friedhofstraße
Sporthalle (Parkplatz)
Untere Bergstr. 14
Weidenstr. 1 

Gutmeldung zum Weltmännertag
Gesundheitsbewusste 
Männer im Südwesten 
Trendsetter: Männer aus dem 
Ländle nutzen Präventionsan-
gebote 

Rückenschmerzen, Schlafprobleme oder anhaltender Stress 
– häufig sind das erste Anzeichen dafür, dass die Belastun-
gen des Alltags gesundheitliche Spuren hinterlassen. Wer die-
se Warnsignale ernst nimmt, kann gezielt gegensteuern. Das 
haben die baden-württembergischen Männer erkannt. Knapp 
51 Prozent der Anträge auf Prävention bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) entfielen 
2025 auf Männer, fast 15 Prozent mehr als im bundesweiten 
Vergleich. 
Mit RV Fit rechtzeitig gegensteuern
Mit dem kostenfreien Präventionsprogramm RV Fit (www.rv-
fit.de) unterstützt die DRV BW berufstätige Versicherte dabei, 
rechtzeitig gegenzusteuern. Das Programm verbindet Bewe-
gung, gesunde Ernährung und Stressbewältigung. Ziel ist es, 
die Gesundheit nachhaltig zu stärken und die Erwerbsfähig-
keit möglichst lange zu erhalten. 
Eine erste Orientierung bietet zudem der Ü45-Onlinecheck der 
DRV BW unter www.drv-bw.de/ueber45-onlinecheck. Mit nur 
sieben Fragen zu Gesundheit und beruflichen Belastungen er-
halten Menschen ab 45 Jahren eine erste Einschätzung und 
Hinweise auf mögliche Präventions- oder Rehabilitationsan-
gebote.

Gemeindebücherei

Frederick-Tag 2026
Vom 12. bis 23. Oktober 2026 fand bereits zum 29. Mal in Ba-
den-Württemberg der Frederick Tag, das landesweite Litera-
tur-Lese-Fest, statt. „Wer liest, erweitert sein Wissen und be-
kommt Zugang zu neuen Welten. Und noch dazu macht lesen 
einfach Spaß. Deshalb ist der Frederick Tag für die Leseförde-
rung so wichtig“, betont Regierungspräsidentin Isabel Kling 
zum Auftakt des landesweiten Literatur-Lese-Festes.
Benannt ist der Frederick Tag nach der gleichnamigen Figur 
aus Lion Lionnis Bilderbuchklassiker. Die Maus Frederick sam-
melt statt Vorräten lieber Wörter, Farben und Sonnenstrah-
len und bringt so ein bisschen Farbe in den dunklen Winter.
Zum ersten Mal fand im Rahmen des Frederick Tags eine Mit-
machaktion mit Verlosung statt, bei der es Bücher der wäh-
rend des Frederick Tags auftretenden Autorinnen und Auto-
ren zu gewinnen gab. Auch unsere Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 1 und 7 der Achtalschule Baienfurt, die eine Auto-
renlesung besuchten, konnten an dieser Mitmachaktion teil-
nehmen.
Am Freitag, 16. Oktober 2026 konnten wir den Autor Alexan-
der Steffensmeier in der Achtalschule Baienfurt begrüßen. Die 
Klassen 1 kamen in den Genuss einer klassengetrennten Au-
torenlesung.
Gleich drei Mal begeisterte er die jungen Zuhörerinnen und 
Zuhörer.
Lieselotte ist Kult und feiert Geburtstag. 20 Jahre Lieselotte!
Seit 2006 begeistern die Bilderbücher des Autors und Illust-
rators Alexander Steffensmeier rund um die eigenwillige und 
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liebenswerte Kuh Lieselotte Kinder und Eltern.
Alexander Steffensmeier wurde 1977 in Lippstadt geboren 
und wuchs in einem kleinen Dorf in Ostwestfalen auf. Sein De-
signstudium mit Schwerpunkt Illustration absolvierte er an 
der Fachhochschule Münster. 2004 machte er sein Diplom mit 
dem Bilderbuch „Lieselotte lauert“. Heute ist Alexander Stef-
fensmeier weder Landwirt noch trägt er die Post aus, sondern 
er lebt und arbeitet in seinem Atelier in Münster.
Unseren Erstklässlern hat er aus dem Buch „Lieselotte lauert“ 
vorgelesen und die Kinder aktiv in das Geschehen mit dazu 
passenden Fragen eingebunden.
Zum Inhalt der Geschichte:
„Die Kuh Lieselotte ist eigentlich ganz friedlich. Nur auf den 
Postboten hat sie es irgendwie abgesehen - Nichts liebt sie 
mehr, als ihm aufzulauern und ihn zu erschrecken. Der arme 
Kerl hat schon Albträume. Auch die Bäuerin ist wütend. Denn 
jedes Paket, das sie bekommt, ist beschädigt, weil der Postbo-
te es vor lauter Schreck immer fallen lässt. So geht das nicht 
weiter. Da hat der Postbote eine Idee…“

Auf einem Flipchart konnten die Kinder sehen wie Alexander 
Steffensmeier Bilder entstehen lässt.

Ein Applaus war dem Autor sicher. Die Kinder verabschiedeten 
sich von Alexander Steffensmeier und konnten Autogramm-
karten und Ausmalbilder mit nach Hause nehmen.
Folgende Geschichten von Lieselotte können in der Gemein-
debücherei ausgeliehen werden:
•	 Lieselotte lautert
•	 Lieselotte sucht einen Schatz
•	 Lieselotte versteckt sich
•	 Lieselotte macht Urlaub
•	 Lieselotte feiert Weihnachten
•	 Lieselotte sucht
•	 Lieselotte will nicht baden
•	 Lieselotte macht nicht mit
•	 Lieselotte - Hühner, Hühner überall
•	 Lieselotte auf großer Fahrt
•	 Lieselotte im Regen
In der darauffolgenden Woche, am Dienstag, 20. Oktober 
2026, war Frau Anja Janotta im Rahmen der Frederick-Woche 
zu Gast in der Gemeindebücherei.
Frau Janotta verbrachte ihre Kindheit in Saudi-Arabien und Al-
gerien. Heute lebt sie in Bayern und arbeitet als Online-Re-
dakteurin. Seit 2014 schreibt sie erfolgreich Kinder- und Ju-
gendbücher für verschiedene Verlage. Bei ihren Lesungen ist 
Mitmachen ausdrücklich erwünscht. Diese werden dadurch zu 
einem interaktiven Erlebnis und machen Lust aufs Lesen.
Für die anwesenden Schülerinnen und Schüler der Klassenstu-
fe 7 lass Frau Janotta aus ihrem im Jahr 2019 erschienen Buch 
„Meine Checkliste zum Verlieben“ vor. Dieses Buch wurde 2020 
mit dem DELIA-Jugendliteraturpreis ausgezeichnet.

Zu Inhalt der Lektüre:
Kann man dafür sorgen, dass sich jemand in einen verliebt - 
nur mit einer Handvoll schlauer Fragen? Die 13-jährige Naomi 
möchte unbedingt daran glauben. Denn es läuft einfach viel 
zu viel schief in letzter Zeit. Nach der Trennung der Eltern und 
einem Umzug kämpft sie um Anschluss und fühlt sich auch 
nach Monaten in der neuen Klasse immer noch fremd. Selbst 
ihr Schwarm Gustav sieht sie kaum an. Doch bevor Naomi 
Gustav alle 36 Fragen ihrer Liebes-Checkliste stellt, probt sie 
mit Adrian. Der ist ein Asperger-Genie mit dem IQ von Ein-
stein und bekommt von Naomi Nachhilfe in Sachen Empathie. 
Ausgerechnet er zeigt Naomi, dass es keine schlauen Fragen 
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gibt, sondern nur schlaue Antworten, mit denen man dem 
Glück nachhelfen kann. Eine Geschichte über Selbstfindung, 
Freundschaft und die erste Liebe.
In der lebendigen und mitreißenden Lesung bezog Frau Janot-
ta die Schülerinnen und Schüler immer wieder aktiv mit ein. 
Die Autorin stellte den Zuhörerinnen und Zuhörer einige der 
im Buch genannten 36 Fragen der Checkliste. Diese wurden 
von den Jugendlichen mit großer Motivation beantwortet. 
Einige der dabei entstandenen Antworten waren besonders 
überraschend und beeindruckend.

Zum Anschluss bedankte sich Frau Janotta bei den Schülerin-
nen und Schülern der Klassenstufe 7 für ihre große Aufmerk-
samkeit und ihre Offenheit beim Beantworten der Fragen. 
Dies sei keineswegs selbstverständlich. Die Lesung hier in Bai-
enfurt habe ihr sehr viel Spaß gemacht.
Wir können auf rundum gelungene Autorenlesungen zurück-
blicken und freuen uns heute schon auf das landesweite Lite-
ratur-Lese-Fest „Frederick Tag“ im nächsten Jahr.
Ihr Büchereiteam
S. Gmelin und M. Stephan

__________________________________________________

MIT BÜCHERN KINDER STÄRKEN 
- Prävention gegen sexualisierte Gewalt in Kindheit und 
Jugend
Bücher können eine Brücke sein, wenn Themen vermittelt 
werden sollen, die verunsichern und sprachlos machen. Und 
Bücher können motivieren, stärken und ermutigen. 
Kinder vor sexualisierte Gewalt zu schützen ist ein großes An-
liegen aller Eltern. Und es ist eine wichtige Aufgabe für Fach-
kräfte.
Wie können wir jedoch mit Kindern über das Thema Sexuali-
tät, Grenzverletzungen und sexuelle Übergriffe reden? Welche 
Sprache haben wir Erwachsenen?
Seit vielen Jahren bietet die Beratungsstelle Brennessel im 
Landkreis Ravensburg Beratung und Prävention an zum The-
ma sexualisierte Gewalt in Kindheit und Jugend. Brennessel 
e.V. möchte ins Gespräch kommen und zur Stärkung der Kin-
der beitragen.

Frau Bures – Leitung der Beratungsstelle Brennessel in Ra-
vensburg kommt am 19. November 2026 um 19.30 Uhr in 
die Bücherei Baienfurt und hat einige Bücher im Gepäck.

Mit Hilfe von Büchern für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
werden verschiedene Aspekte der Prävention angesprochen:
- Kinder haben Rechte
- Mein Körper ist mein Haus
-  Nähe kann angenehm und unangenehm sein Ich darf Nein 

sagen!
- Es gibt gute und schlechte Geheimnisse!
- Sexuelle Übergriffe passieren – auch im Netz

Anschließend ist Zeit und Raum für Fragen und Gespräche.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen!
__________________________________________________

Zweckverband
Wasserversorgung
Baienfurt-Baindt

Einladung zur Verbandsversammlung 
Der Zweckverband Wasserversorgung Baienfurt-Baindt hält 

am 
Montag, den 9. November 2026 

im Sitzungssaal des Rathauses Baienfurt 
seine nächste Verbandsversammlung ab.

Die öffentliche Sitzung beginnt um 18:00 Uhr.
TAGESORDNUNG
1.  Änderung der Verbandssatzung Festlegung der Wirt-

schaftsführung und des Rechnungswesens des Zweckver-
bands 

 – Anwendung des Eigenbetriebsrechts 
2.  Bekanntmachung des Prüfungsergebnisses der GPA 

Prüfung des Zweckverbands Wasserversorgung Baien-
furt-Baindt für die Jahre 2021 bis 2024

3. Feststellung des Jahresabschlusses 2025
4. Wirtschaftsplan 2027 
 – Beschluss der Haushaltssatzung
5. Wahl des Verbandskassenverwalters
6. Wahl des Technischen Verwalters
7. Anfragen und Verschiedenes

Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
 
Günter A. Binder, Verbandsvorsitzender

X-Zone Baienfurt
Nistkasten-Herbstputz: Gemeinsam anpacken! 
Die Brutzeit ist vorbei – jetzt wird sauber gemacht!
Was passiert eigentlich in einem Nistkasten?
Seit Jahren wächst unser Nistkasten-Pfad in Baienfurt – er-
schaffen von Kindern der X-Zone, Achtalschule, den Pfadfin-
dern und der UA Hub Jugend. Jetzt ist es Zeit, genau hinzu-
schauen!
Unsere Nistkästen brauchen dringend eine Reinigung, damit 
die Vögel im nächsten Frühjahr ein sauberes und sicheres Zu-
hause vorfinden. Kommen können alle! Wir machen die Käs-
ten gemeinsam auf, entfernen altes Nistmaterial und putzen 
sie für die nächste Saison heraus.
Wann & Wo?
Termin: Mittwoch, 11. November 2026 (11.11.2026)
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Vor der X-Zone, Baienfurt
Das machen wir zusammen:
• Gemeinsames Öffnen der Nistkästen entlang unseres Pfads.
• Fachgerechtes Reinigen und Entfernen von alten Nestern 
und Parasiten.
Bitte mitbringen: Arbeitshandschuhe, feste Schuhe und wet-
terfeste Kleidung.
Jede helfende Hand ist willkommen – wir freuen uns auf euch!
Wir laufen gemeinsam den Pfad ab. Mit dabei ist Herr Kap-
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ler (Lehrer an der Achtalschule & langjähriges NABU-Mitglied). 
Als echter Experte wird er einige Kästen für uns öffnen. Wer 
wohnte da? Was ist dringeblieben?
Wer darf kommen?
Alle! Ob Kindergartenkinder, Schüler, Eltern oder Ur(Enkel)El-
tern – jeder ist willkommen.
Anmeldung: Nicht nötig – einfach vorbeikommen!
Ein starkes Gemeinschaftsprojekt
Ein großes Dankeschön an alle, die diesen Pfad möglich ma-
chen:
Bau & Einsatz: X-Zone Kids, Pfadfinder Baienfurt & UA Hub 
Jugend, Kinder der Achtalschule Baienfurt.
Materialspenden: PflanzreWir e.V. & Elobau Stiftung Leutkirch.
Pflege: Die Naturgruppe Baienfurt (reinigt und pflegt die Käs-
ten seit 3 Jahren).
Kommt vorbei und entdeckt die Natur direkt vor unserer 
Haustür! Kapler Hubert und Kinder-und Jugendbeauftragter 
der Gemeinde Baienfurt

Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Frau Birgitta Eisele
am 7. November zum 70. Geburtstag

Herrn Dr. Hans Walz
am 8. November zum 85. Geburtstag

Frau Gerda Rauls
am 10. November zum 70. Geburtstag

Herrn Rudolf Wahl
am 10. November zum 70. Geburtstag

Notrufdienste
ALLGEMEINE BEREITSCHAFTSPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 

Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage  10 - 18 Uhr
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung 
vermittelt werden.

KINDER BEREITSCHAFTSPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 	 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00
NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei � 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst/Notarztdienst� 112
Giftnotruf� 0761 / 19 240
Telefonseelsorge � 0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not� 0751 / 16 365
Gasversorgung� 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung� 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss� 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 7./Sonntag, 8. November 2026 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, 
Tel.: 0751/7912570 (telefonische Anmeldung erforderlich)
 

Bürgerbus 
Baienfurt
Eine günstige Gelegenheit 
für Vereine, örtliche Kirchen 
mit ihren angeschlossenen Einrichtungen, sozia-
le Organisationen, Seniorengruppen, Familien mit 
mehreren Kindern, Schulen, Kindergärten, Wan-

dergruppen, Kegelclubs etc., den Bürgerbus zu mieten.
Mit den Nettoerlösen aus der Vermietung helfen Sie der Bürgerstiftung einen 
Teil ihrer Verpflichtungen gem. ihrer Satzung zu erfüllen.
Die Einnahmen (Spenden, Vermietung des Busses und Projekte), verwendet die Bürgerstiftung für soziale, wohltätige Zwecke 
bzw. für Bildung von Schülern in Baienfurt. 
Die Nutzungsgebühr beträgt pro Tag 67 €, zuzügl. Spritkosten (Diesel).
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Sekretariat des Bürgermeisters, Frau Margit Schrimpf, Tel.: 0751 400014
Der Bürgerbus wird uns freundlicherweise von Herrn Gaugel, Inhaber der Firma RS-Farbroller in Niederbiegen, zur Verfügung ge-
stellt. Wir danken Herrn Gaugel sehr herzlich für dieses großzügige Engagement zugunsten unserer Gemeinde.
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Samstag, 07.11.2026
Die Apotheke.
Franz-Beer-Str. 108, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 95 06 73 83

Sonntag, 08.11.2026
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg
Alttanner Str. 2, 88364 Wolfegg
Tel.: 07527 - 9 51 10

Hilfe im Alter
Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 
barbara.birnbaum@stiftung-liebenau.de.
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 

Sozialstation St. Anna
Ravensburger Straße 35 
88250 Weingarten 
Tel: 0751-560010, Fax: 0751- 5600123 
E-Mail: jennifer.hecht@stiftung-liebenau.de 
Internet: www.stiftung-liebenau.de/pflege

Lebensräume für Jung und Alt
Karolin Schäch; Stiftung Liebenau

Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Sprechzeiten: Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg“ 
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130

Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
·  Hausnotruf und Mobilruf 
·  Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen 

für Menschen mit Demenz
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen; Tel. (0160) 96207

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen 
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00 

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00 
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00 
10:15 – 21:00 

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
Juni, Juli und August: 07:30 – 13:00

An Feiertagen geschlossen.

Eintrittspreise

Einzeleintritt
Kinder unter 6 Jahren - freier Eintritt -
Kinder/Jugendliche 6-17 J. 2,50 €

Erwachsene 4,40 €

Ermäßigt* 3,00 €

* Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen  und Studierende bis zum
vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundesfreiwilligendiens-
tes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)

Geldwert- und Mehrfachkarten
Wertkarte I – 10% Rabatt auf  Einzeleintritt 40,00 €

Wertkarte II – 15% Rabatt auf  Einzeleintritt 60,00 €

Kinder/Jugendliche (10er-Karte) 22,00 €

Marktplatz 5 ● 88255 Baienfurt ● Tel 0751-76697788 ● Fax 0751-50919714 ● www.hallenbad-baienfurt.de ● info@hallenbad-baienfurt.de

E-Tickets bequem online kaufen, Zeit und Papier
sparen und schnellen Zugang durch QR-Code-
Scanning direkt am Eingang genießen.
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Kirchliche Nachrichten

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

Katholischer Kirchenanzeiger
Mariä Himmelfahrt, Baienfurt
 
Katholisches Pfarramt 
Kirchstraße 8
Telefon 0751 43633
Fax 0751 58812
www. Katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse
KathPfarramt. Baienfurt@drs.de
Pfarramtssekretärin
Erika Tuschinski
 
Pfarrer Bernhard Staudacher
Thumbstraße 55, Baindt
Telefon 07502 1349 Pfarrbüro
Telefon 07502 912623 privat
E-Mail-Adresse bernhard-staudacher@gmx.de
 
Gemeindereferentin
Silvia Lehmann, Büro: Kirchstraße 8
Telefon 0751 5576199
E-Mail-Adresse Silvia. Lehmann@drs.de
 
Gemeindereferentin
Regina Willmes, Büro: Kirchstraße 8
Telefon 0751 56969624
E-Mail-Adresse Regina.Willmes@drs.de
 
Mesner Robert Hohadi
Telefon 0751 553296  
 
Kirchenpflege
Gabriele Pluczinski
Telefon 0751 47648
E-Mail-Adresse  Kirchenpflege. Baienfurt@googlemail.com
 
Katholisches Gemeindehaus St. Anna  
Bergatreuter Straße 6 
Terminabsprache und Vermietung über Kirchenpflege
 
Hausmeisterin Gemeindehaus
Daniela Strasser 
Telefon 01522 4280268
 
Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher
Telefon 07502 621098
E-Mail-Adresse Pemau96@web.de
 
Besuchsdienst
Monika Sterzenbach
Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten St. Josef
Leitung: Charlotte Laufer
Telefon 0751 59600
stjosef. Baienfurt@kiga.drs.de
 
Katholischer Kindergarten St. Ulrich
Leitung: Sarah Erne
Telefon 0751 48602
stulrich. Baienfurt@kiga.drs.de 

_________________________________________________
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633	  
Montag 	 09.30 - 11.30 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
Mittwoch 	 09.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstag 	 09.30 - 11.30 Uhr 
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt	
_________________________________________________

Gedanken zur Woche
Werde, was du noch nicht bist, bleibe, was du jetzt schon bist. 
In diesem Bleiben und diesem Werden, liegt alles Schöne hier 
auf Erden. 
Franz Grillparzer
 
Samstag, 7. November - Firmung
Zählung der Gottesdienstbesucher
10.00 Uhr	 Baienfurt - Feier der Firmung mit Pfarrer Bern-

hard Staudacher, mitgestaltet von der Jugend-
kantorei

- Diasporaopfer der Firmlinge -
18.30 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier
Sonntag, 8. November - 32. Sonntag im Jahreskreis
Zählung der Gottesdienstbesucher
10.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier (Pfarrer Jochen 

Boos, Franz Thoma, Albert Schramm, Ger-
hard Straubinger und Gertrud Plangger, Adolf 
Schmid, Pfarrer Erwin Lang, Nikolaus, Karin und 
Niki Meszaros)

- Martinuskollekte -
Mittwoch, 11. November - Hl. Martin
09.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier (Hildegard Simon)
14.30 Uhr	 Baienfurt - Katholischer Seniorenkreis im Ge-

meindehaus
17.30 Uhr	 Baienfurt - St. Martinsfeier bei der Kirche mit 

dem Kindergarten St. Josef
18.00 Uhr	 Baindt - St. Martinsfeier auf dem Parkplatz bei 

der Sporthalle
Donnerstag, 12. November
14.00 Uhr	 Baindt - Schülerwortgottesdienst
17.00 Uhr	 Baienfurt - Rosenkranzgebet für geistliche Be-

rufe und die Seelsorgeeinheit
19.30 Uhr	 Baienfurt - Elternabend für die Eltern der Erst-

kommunionkinder 2027
im Gemeindehaus St. Anna
Freitag, 13. November
Baindt keine Werktagsmesse um 9.00 Uhr
19.30 Uhr	 Sulpach - Eucharistiefeier in der Kapelle
anschließend Kapellenrechnung
Samstag, 14. November
18.30 Uhr 	 Baienfurt - Gedenkgottesdienst der Blutreiter 

(Veronika Hammerstein)
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Sonntag, 15. November - Volkstrauertag, Diasporasonntag
09.30 Uhr Baienfurt - Eucharistiefeier zum Volkstrau-

ertag mit Pfarrer i. R. Wolfgang Knor (Familie 
Birnbaum, Familie Steinhauser, Katrin Strehle) 
mit Mittagstisch im Gemeindehaus (geöffnet 
ab 10.30 Uhr, bis 13.00 Uhr) Bewirtung: Katholi-
scher Frauenbund

10.45 Uhr Baienfurt - Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
auf dem Friedhof

- Diaspora Kollekte -
10.00 Uhr Baindt - Eucharistiefeier zum Volkstrauertag, 

anschließend Totenehrung mit Kranzniederle-
gung beim Denkmal vor der Kirche

11.30 Uhr Baindt - Taufe von Sam
 

Ministrantenplan 
Samstag, 07.11.2026, 10 Uhr, Firmung
Alle Minis
Sonntag, 08.11.2026, 10 Uhr
P. Foderer, H. Kapler, I. Foderer, E. Foderer, J. Rueß. 
H. Rueß, L. Fernandes
Samstag, 14.11.2026, 18.30 Uhr
A. Landthaler, M. Stavarache, D. Stavarache, B. Stärk, E. 
Baunach, J. Baunach,
Sonntag, 15.11.2026, 09.30 Uhr, Volkstrauertag
Alle Minis
Samstag, 21.11.2026, 18.30 Uhr, Jugendgottesdienst
Alle Minis
Sonntag, 29.11.2026, 10 Uhr
X. Hund, R. Hund, B. Gerlach, H. Schelken, E. Moll, L. Schütz-
bach
 
Liebe Minis,
hier der Miniplan November. Bitte sucht euch einen Er-
satz, wenn ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Miniteam
 
Info für alle kirchlichen Gruppierungen
Artikel für den Kirchenanzeiger bitte spätestens Montag bis 
10.00 Uhr dem Pfarrbüro zusenden, Grafiken und Bilder als 
jpeg-Datei, vielen Dank.

Firmung 2026 - auf der 
Zielgeraden
Am Samstag 7. No-
vember empfangen 23 
Jugendliche und ein Er-
wachsener unserer Seel-
sorgeeinheit das Sak-

rament der Firmung. Der Gottesdienst in Baienfurt beginnt 
um 10 Uhr. Im Auftrag des Bischofs spendet Pfarrer Bernhard 
Staudacher das Sakrament der Firmung dieses Jahr. Die Pro-
be für den Gottesdienst findet am Freitag, 6. November um 
17.00 Uhr in der Kirche statt. Die Gemeinde bitten wir um ihr 
Gebet für die jungen Menschen.

Katholischer Seniorenkreis
Liebe Senior/innen,
Novemberstimmung. Kühl und windig 
ist es, grau und trübe. Die Gedanken oft 
farb- und freudlos. Viele spüren das Al-
leinsein, sind einfach „dohoim“. Was sagt 

uns das, „dohoim sai“? In fröhlicher Gemeinschaft wollen wir 
am
11. November um 14.30 Uhr
im Gemeindehaus St. Anna
darüber sprechen. Herzlich laden wir alle dazu ein.
Wir grüßen euch und freuen uns auf das Wiedersehen 
- das Seniorenteam

Erstkommunion 2027
Liebe Eltern der Erstkommunionkinder,
gerne erinnern wir an den gemeinsamen El-
ternabend am
Donnerstag, 12. November 2026 um 19.30 
Uhr
im Katholischen Gemeindehaus St. Anna in 

der Bergatreuter Straße 6
Sie erhalten an diesem Abend alle wichtigen Infos zur Vorbe-
reitung und zur Erstkommunion und können uns gerne Ihre 
Fragen stellen, falls noch welche offen wären. Lassen Sie sich 
auf einen interessanten Abend mit uns ein, wir freuen uns 
auf Sie!
Das Kommunionteam

Anbetung in St. Mariä Himmelfahrt, 
Baienfurt
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!
Wir bieten Gelegenheiten zur eucharis-
tischen Anbetung an, die nächsten zwei 
Termine sind am Dienstag, 17. Novem-
ber und am Dienstag, 1. Dezember, je-
weils um 19.00 Uhr. Wir freuen uns sehr 
auf Ihr Kommen.
 

 

Sternsingen in unserer Gemeinde:

STERNSIN
GEN

ICH BIN
DABEI

www.sternsinger.de
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 VEräNDEre dIe WelT!
  MACH  Mit  beIM sTe�nsINge� …

       Wir freuen uns auf Dich!

Bitte melde Dich bei 
K. und M. Hummel
Tel.: 0171 - 95 49 888 oder 
Hu_ma@gmx.de
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Förderkreis Kirchenmusik  
Mariä Himmelfahrt  Baienfurt e.V.

Colours of Christmas 
- Ein stimmungsvolles Konzert zur beginnenenden Weih-
nachtszeit
Am 1. Adventssonntag, 29. November 2026, 17.00 Uhr  laden 
wir ein zu einem besonderen Konzert mit
Gregor Hübner, Violine
Veit Hübner, Kontrabass
Joo Kraus, Trompete
Dieter Kraus, Saxofon und 
Andreas Gräsle, Orgel
Seit einigen Jahren haben Veit und Gregor Hübner eingeladen, 
einige Konzerte mit Freunden in der Adventszeit gemeinsam 
zu bestreiten.
Draußen der kalte Winter vom Winde verweht, drinnen das 
leuchtende und wärmende Strahlen der Musik. Die Mariä 
Himmelfahrt Kirche in Baienfurt als traditionelle Heimat für 
einen konzertanten Stimmungsaufheller, Colors of Christmas.
Weihnachten steht vor der Tür und alle Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren. Was könnte hier mehr guttun als der Besuch 
eines stimmungsvollen Konzerts am Beginn dieser festlichen 
Zeit. Ein musikalisches Innehalten soll es werden, eine Suche 
nach dem weihnachtlichen Geheimnis, das Menschen aller 
Erdteile immer wieder aufs Neue fasziniert, berührt und ver-
bindet. Mit Hingabe und Lust zum kreativen Spiel verbinden 
die fünf Musiker sinfonische Musik mit moderner Filmmusik, 
Improvisation und Jazz/Rock zu einem spektralfarbenen und 
leuchtendem Klangband. 
Zu Gehör kommen u. a. Werke von Edvard Elgar, Morten Lau-
ridsen, Lars Erik Larsson, Gregor Hübner, Joo Kraus, Astor Pi-
azzolla und Ennio Morricone.
Eintritt: 15 €, Abendkasse ab 16.00 Uhr am Kirchenportal
 

Frauenbund  
Baienfurt

Sonntag, 15.11.2026 - Volkstrauertag
Mittagstisch für Alle. Ab 10.30 Uhr (geöffnet) 
ladet die kath. Kirchengemeinde Baienfurt 
ein zum Mittagstisch ins kath. Gemeinde-
haus „St. Anna“. (Essen um 12.00 Uhr). Der 
Frauenbund kocht für Sie: selbstgemachte 
Knödel, Fleisch und Blaukraut. Für Kinder gibt 
es Spätzle mit Soße.  Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen mit der ganzen Familie.
 

10.11.2026, Besuch auf dem Hauptfriedhof Ravensburg 
Ab 14.00 Uhr (Ravensburg Haupteingang)
Treffpunkt um 13.20 Uhr an der Achtalschule Baienfurt
(Fahrt mit dem Linienbus)
Ravensburger Hauptfriedhof
Der Ravensburger Hauptfriedhof wurde im Jahr 1875 angelegt 
und ist heute die wichtigste Begräbnisstätte in Ravensburg 
(circa 200 Bestattungen/Jahr; ca 5,7 Hektar große Fläche). Er 
stellt zwischenzeitlich eine der wertvollsten und für die Vo-
gelwelt bedeutsamsten Grünoasen im Stadtgebiet dar. Prä-
gende Laub- und Nadelbäume wie die mächtigen Riesenthu-
jen und die lichten Platanen geben dem Hauptfriedhof einen 

parkartigen Charakter. Zahlreiche Ruhebänke unter den  Bäu-
men bieten dem Friedhofsbesucher die Möglichkeit innezuhal-
ten und auszuruhen. Herr Bayha von der Stadtverwaltung Ra-
vensburg wird uns den Friedhof zeigen.
Nach der Führung ist eine Einkehr vorgesehen.
Sie sind herzlich eingeladen, Mitglieder und Nichtmitglieder, 
auch Männer sind willkommen.
Anmeldungen nimmt Andrea Schorrer entgegen Telefon Nr. 
553366 bis zum 8.11.2026.

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

 
Baienfurter 
Kirchen-Filmabend
Freitag, 
13. November 2026

Ein stummer Hund will ich 
nicht sein! 
Der Pfarrer Korbinian Aig-
ner widersetzt sich dem 
NS-Regime und wird 1941 
in das Konzentrationsla-
ger Dachau verschleppt. 
Dort muss er Zwangsar-
beit leisten, beginnt jedoch 
heimlich, neue Apfelsor-
ten zu züchten. Eine dieser 
Züchtungen, der „Korbini-
ansapfel“, überdauert und 
wird zum Symbol für Hoff-

nung und Freiheit. Der Film erzählt Aigners Geschichte in ei-
ner Collage aus Zeitzeugeninterviews, Spielszenen, Animati-
onen und historischem Material. Er stellt die Frage nach Mut 
und Menschlichkeit und ruft dazu auf, auch heute bei Unrecht 
nicht zu schweigen.
18.30 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt
FSK: 12
Evangelische Kirchengemeinde Baienfurt-Baindt
Herzliche Einladung zum Film-Abend im Dietrich-Bonhoef-
fer-Saal in Baindt -  mit Gelegenheit zum Austausch im An-
schluss

EINTRITT FREI
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Evangelische
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr

Wochenspruch: 
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder 
heißen.   Mt 5,9
 
Sonntag, 08. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjah-
res
10.30 Uhr  Baienfurt   Kinderkirche mit Weihnachtsgot-

tesdienstprobe, Ev. Gemeindehaus 
10.30 Uhr  Baienfurt   Gottesdienst, Ev. Kirche (Prädikan-

tin M. Schöberl)
Montag, 09. November
19.30 Uhr  Baienfurt   Kirchenchorprobe, Ev. Gemeinde-

haus
Mittwoch, 11. November
15.45 Uhr Baienfurt   Escape-Room mit Konfi8, Ev. Ge-

meindehaus 
19.00 Uhr  Baienfurt   Frauenkreis mit Sonja Tratzyk, Ev. 

Gemeindehaus   
Freitag, 13. November
18.30 Uhr  Baindt   Kirchenfilmabend, Dietrich-Bon-

hoeffer-Saal
 
Sonntag, 15. November 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
09.30 Uhr  Baienfurt   Gottesdienst mit Kammermusik, 

Ev. Kirche, (Pfr. Schöberl)
10.30 Uhr  Baienfurt   Kinderkirche mit Weihnachtsgot-

tesdienstprobe, Ev. Gemeindehaus 

---

Glaube im Alltag  
 

 
 

 

 

 
 

  

 
            
 

  
 

 
 

 

 
 

                                                                                        
       

Ökumenische Friedensdekade
Seit 1980 gibt es die „Ökumenische Frie-
densdekade“ als Gebets- und Aktionswo-
che für den Frieden.
 
Das Motto „Schwerter zu Pflugscharen“ 
war von Anfang an das Symbol der Friedensdekade in der 
DDR und wurde hier zum Anlass politischer Auseinanderset-
zungen. Es wurde auch im Westen übernommen. Bis heute 
prägt die Friedensdekade die zehn Tage zwischen dem dritt-
letzten Sonntag des Kirchenjahres und dem Buß- und Bettag. 
Gemeinden feiern Gottesdienste und Friedensandachten und 
weisen mit Veranstaltungen auf die Friedensdekade hin. Jedes 
Jahr trägt ein besonderes biblisches Motto. Das Gebet für den 
Frieden steht dabei stets im Mittelpunkt.
(Text-Quelle: kirchenjahr evangelisch.de, Bildquelle: © kirchen-
jahr evangelisch.de)

---
„Bibel im Gespräch“ – kompakt
von 20-21 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Bai-
enfurt 
im November: 
Freitag, 20. & Samstag, 28.

im Dezember: Mittwoch, 2. & Dienstag, 8. &
Montag, 14.
Die Abende können auch einzeln gewinnbringend besucht 
werden.
Ich freue mich auf Begegnungen, Gespräche und gemeinsame 
Entdeckungen!
Martin Schöberl, Pfarrer

---
 

Liebe Kinder,
ganz herzlich laden wir euch zu den nächsten 
Sonntagen in die Kinderkirche ein. Direkt nach 
den Herbstferien geht es los:
Wir wollen mit euch gemeinsam die Herbst- 
und Adventszeit erleben und uns auf den Weih-

nachtsgottesdienst der Kinderkirche am dritten Adventssonn-
tag (13.12.) vorbereiten.
Dabei werden wir eine Weihnachtsgeschichte kennenlernen 
und aufführen, singen und musizieren, basteln, spielen, ba-
cken und mehr.
Wenn du den Weihnachtsgottesdienst mitgestalten möch-
test, solltest du bis dahin regelmäßig zu unseren Treffen kom-
men.
Wir treffen uns an folgenden Sonntagen (wenn nicht anders 
angegeben, im Gemeindehaus im Öschweg 30):
08.11., 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr: Einführung in die Geschichte 
und die verschiedenen Angebote
15.11., 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr: Kinderkirche und Gottes-
dienstvorbereitung in verschiedenen Gruppen
22.11., 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr: Kinderkirche und Gottes-
dienstvorbereitung in verschiedenen Gruppen
29.11., 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr: Kinderkirche und Gottes-
dienstvorbereitung in verschiedenen Gruppen
06.12., 10 Uhr bis 12 Uhr: Gottesdienstgeneralprobe in der 
Kirche
13.12., Treffpunkt 10 Uhr, Beginn des Gottesdienstes 10.30 
Uhr: Gottesdienst der Kinderkirche zum dritten Advent in der 
Kirche
Wir freuen uns auf euch!
Euer Kinderkirchteam
 

---

 
 
       
 

 

  
 

JUGENDGOTTESDIENST
AM BUß- UND BETTAG 2026
RESET
Zeit für einen neuen Anfang
GOTT HÖRT
VERSTEHT.
GIBT NEUE CHANCEN.
Mittwoch, 18. November 2026, 
18 Uhr
Ev. Kirche in Baienfurt
(Achstraße)

---
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Bibeltreffs zum Jakobusbrief
Am Sonntag, 08. November um 
14.30 Uhr spricht Roland Hergert, 
Pfarrer i. R. im Martin-Luther-Ge-

meindehaus Weingarten über einen Abschnitt aus dem Ja-
kobusbrief. Eine Bibelarbeit zu einem weiteren Abschnitt des 
Briefes hält Gemeinschaftspastor Mario Müller am 22. No-
vember. Die landeskirchliche Gemeinschaft „Die Apis“ lädt 
Gäste herzlich ein.

---

Der Kreative Montag lädt ein
Der Kreative Montag lädt zum Mit-
machen ein. Unsere nächsten Ter-
mine sind:

09.  
November

Birgit 
Schwartz- 
Glonnegger

Nebeliges Aquarell

14. 
Dezember

Petra Keller Pfiffig verpackt – 
kleine  
Aufmerksamkei-
ten zu  
Weihnachten

Papier-
arbeit

Wir treffen uns, wenn nicht anders angegeben im Die-
trich-Bonhoeffer-Saal in Baindt. Beginn 8:30 Uhr.
Anmeldungen bitte bis 4 Tage vor dem Termin bei
p.neumann.sprink@gmx.de oder 0177 406 1011

Kath. Kindergarten
St. Josef

Kath. Kindergarten 
St. Ulrich

Einladung zum Martinsumzug 
am Mittwoch, 11.11.2026 um 17.30 Uhr 
an der katholischen Kirche
Liebe Eltern, liebe Kinder,
liebe Gemeinde, liebe Baienfurter,
wir laden Sie alle recht herzlich zu unserem Martinsspiel mit 
Laternenumzug ein.
Bitte halten Sie unbedingt den Fluchtweg für das Pferd 
frei!
Unser Elternbeirat wird mit Punsch, Glühwein und anderen 
Leckereien für das leibliche Wohl sorgen.
Bitte bringen Sie sich zum Trinken eine Tasse mit.
Bei schlechtem Wetter (starkem Regen, Sturm etc.) findet der 
Umzug in der kath. Kirche statt. 

Bitte verwenden Sie für die Laternen keine echten bren-
nenden Kerzen!
Wir freuen uns auf eine schöne Martinsfeier mit Ihnen 
und den Kindern.
Ihr Kiga St. Ulrich und Kiga St. Josef

Bastel-Aktion 
Weihnachtskugeln 
bemalen
Eltern-Kind-
Aktion
wir laden sie herzlich 
zu unserer Bastel-Ak-
tion Weihnachtsku-
geln bemalen ein.
Am 17.11.26 von 09 
- 10 Uhr für Kinder 
von 2 - 3 Jahre 
und von 14:00-15:30 
Uhr ab 4 Jahre +.

Kosten 15€ pro Paar inkl. Farben und Kugeln
Anmeldung bis Freitag, 09.11.26
E-Mail: Anja.Gege@baienfurt.de
Telefon: 0751-4000831
Wo? Kinder- und Familienzentrum Pinocchio
Baindter Str. 47, 88255 Baienfurt
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr KiFaZ-Team

Bastel-Aktion Kerzen bemalen
Eltern-Kind-Aktion
wir laden sie herzlich zu unserer Bastel- Aktion Kerzen bema-
len ein.
am 18.11.26 von 16:30 - 18:00 Uhr
Kosten: 15 € pro Paar inkl. Farben und 2 Kerzen
Trocknungszeit 2 Tage. Abholung ab dem 20.11.26
Anmeldung bis Mittwoch 11.11.26 
E-Mail: Anja.Gege@baienfurt.de
Telefon: 0751-4000831
Wo? Kinder- und Familienzentrum Pinocchio
Baindter Str. 47, 88255 Baienfurt
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr KiFaZ- Team
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Schulnachrichten

Basare in Baienfurt
Wir sagen Danke!

Mit den Tischeinnahmen des 
Herbstbasares Ende Septem-
ber konnten wir die Hospiz-
bewegung „Hospiz Ambu-

lant“ Weingarten - Baienfurt - Baindt - Berg sowie den 
Förderverein der Achtalschule Baienfurt wieder mit Geldspen-
den unterstützen. Daher geht ein großer Dank an alle Verkäu-
ferinnen und Verkäufer! 
Vielen Dank auch an alle Akteure, die in der Vorbereitung und 
Durchführung der Basartage tätig waren. Weiterhin möchten 
wir uns bei den Eltern und Schülerinnen und Schüler der Klasse 
4b der Achtalschule für die tolle Kuchenbewirtung bedanken. 

„Kleine Dinge - große Augen“
Kurz vor der Weihnachtszeit öffnen wir in Kooperation mit 
dem Atelier Caromi deren Türen für einen ersten vorsortier-
ten Spielzeug- und Bücherbasar in Baienfurt. Spiele, Spiel-
zeug, Bücher, Tonies, kleine und große Fahrzeuge - alles, was 
die Freizeit für Babys, Kinder und Jugendliche bereichert darf 
hier angeboten werden! 
Kommen Sie  am Samstag, den 21.11.26 zwischen 9.30 
-12.00 Uhr im Atelier Caromi vorbei und finden Sie die ver-
borgenen Schätze! Die Jungdohlen werden Sie an diesem Tag 
mit kleinen Leckereien verwöhnen, um ihre Garderobe für 
Ihre Auftritte in der Fasnet finanzieren zu können.
Alle Verkäufernummern sind bereits vergeben. Für Fragen und 
weitere Infos dürfen Sie sich gern per E-Mail unter basarbai-
enfurt@gmail.com melden oder unseren Insta-Kanal Basar_
Baienfurt nutzen.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Wiedersehen im Novem-
ber! 
Das Organisationsteam Basar Baienfurt

Vereinsnachrichten
Kammermusik-
vereinigung  
Baienfurt
Herbstliche Klänge mit der Kam-
mermusikvereinigung Baienfurt 
im Kreuzgang der Basilika Wein-
garten

Die Kammermusikvereinigung Baienfurt und der Förder-
verein Basilikamusik laden am Samstag, 7. November um 
17 Uhr zum Herbstkonzert ein
Die Musik in der Basilika Weingarten gehört seit vielen Jah-
ren zu den bedeutenden kulturellen Ereignissen Oberschwa-

bens. Einen besonderen musikalischen Akzent setzt in diesem 
Herbst die Kammermusikvereinigung Baienfurt mit ihrem 
Konzert im historischen Kreuzgang der Basilika Weingarten.
Gemeinsam mit den Freunden und Förderern der Musik in 
der Basilika Weingarten e. V. lädt die Kammermusikvereini-
gung Baienfurt herzlich zum Herbstkonzert am Samstag, 7. 
November 2026 um 17 Uhr ein. Das Konzert verspricht einen 
vielseitigen Streifzug durch verschiedene Epochen der Musik-
geschichte, mit Werken von Antonio Vivaldi, Wolfgang Ama-
deus Mozart, Edvard Grieg und verbindet die besondere Akus-
tik und Atmosphäre des historischen Ortes mit der lebendigen 
Musizierfreude des Ensembles. Als Solist wirkt Hanno Albertz 
am Fagott mit.
Die musikalische Leitung liegt seit 2024 in den Händen der 
jungen Geigerin und Dirigentin Isabel Gräfin Pachta. Mit ih-
rer künstlerischen Arbeit setzt sie neue Impulse und führt die 
Kammermusikvereinigung Baienfurt zugleich in ihrer musika-
lischen Tradition weiter.
Der Eintritt ist frei. Spenden für die musikalische Arbeit der 
Kammermusikvereinigung Baienfurt sind herzlich willkom-
men. Die Kammermusikvereinigung Baienfurt und die Freun-
de und Förderer der Musik in der Basilika Weingarten e. V. 
freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und 
auf einen stimmungsvollen Konzertabend im Kreuzgang der 
Basilika Weingarten.
Herbstkonzert der Kammermusikvereinigung Baienfurt 
Samstag, 7. November, 17 Uhr 
Kreuzgang der Basilika Weingarten 
Eintritt frei – Spenden willkommen

Naturnahe Bildung

Geschichten am Lagerfeuer 13. November
Wir feiern den Herbst mit 
kindgerechten Geschichten 
am Lagerfeuer und laden 
euch – Kinder wie Erwachse-
ne, Vereinsmitglieder oder 
einfach Neugierige – herzlich 
zu einem besonderen Spät-
nachmittag im Wald ein. 
Neue Gesichter sind jederzeit 
willkommen!
Freitag, 13. November 
2026, um 16 Uhr 
Treffpunkt: Bringplatz Wald-
kindergarten (Kickachstraße, 
Ortsausgang Baienfurt Rich-

tung Kickach)
Von dort aus laufen wir gemeinsam durch den Wald zu den 
Bauwägen. Am Feuer erwarten euch herbstliche Geschichten, 
die die Fantasie beflügeln – teilweise erzählt mit Bildkarten im 
Kamishibai (japanisches Erzähltheater).
Was Euch erwartet:
- Kostenfreier Tee und Saft
Bitte Becher, eigene Getränke und Vesper mitbringen 
- Gemeinsames Erleben, freies Spiel und Zeit zum Verweilen 
(ca. 1,5 Stunden, offenes Ende)
Wichtig: Die Wege sind nicht kinderwagengeeignet
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Für den Rückweg empfehlen wir Taschenlampen oder Later-
nen (LED)
Bei starkem Regen muss die Veranstaltung leider verscho-
ben werden. Kurzfristige Informationen findet Ihr auf unserer 
Homepage (www.naturnahebildung.de) sowie auf Instagram 
(@naturnahebildung).
Wir freuen uns auf einen zauberhaften Nachmittag mit Euch 
– und ganz besonders darauf, viele bekannte und neue Ge-
sichter im Wald zu sehen!

Förderverein für das
Pflegeheim St. Barbara

Herbstausflug des Pflegeheims St. Barbara
zur Katholischen Kirche

Bei strahlendem Sonnen-
schein machten sich die Be-
wohner und deren Angehöri-
ge auf den Weg zur 
Katholischen Kirche Mariä 
Himmelfahrt. Begleitet wur-
den sie von den ehrenamtli-
chen Helfern des Förderver-
eins.
Maria Hummel, die Organis-
tin der katholischen Kirchen-
gemeinde, spielte für die 
Gäste auf der Orgel und gab 
spannende Informationen 
zur Kirche die in einer unge-

wöhnlichen Bauweise errichtet wurde. 1925 erfolgte der erste 
Spatenstich, die Grabungen wurden in Eigenleistung erbracht, 
die Landwirte fuhren mit ihren Fahrzeugen Kies aus der nahen 
Kiesgrube heran. Sie erzählte vom Leben des Alois Schenk der 
die Kirche in tiefen Blautönen und den Kreuzweg mit sandfar-
benen Malereien ausgestaltete. Die Ideen dafür holte er sich 
auf einer Reise durch Israel. Maria Hummel schwärmte von 
dem wunderschönen Stern über der Orgel, der zu Beginn der 
Christmette hell erleuchtet ist. 

Marion Warbinek vom Förderverein dankte Maria Hummel für 
das wunderschöne Orgelspiel und die packenden Erzählungen 
über die Kirche.
Nach einigen gemeinsam gesungenen Liedern die mit der Or-
gel begleitet wurden machten sich die Bewohner mit ihren 

Angehörigen und den ehrenamtlichen Helfern auf den Weg 
zum Pflegeheim, dort wurden sie mit Kaffee und leckerem 
Kuchen bewirtet.

Narrenzunft
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Auf geht es in die Fünfte Jahreszeit!
‚s Henkerhaus erwacht – jetzt wird wieder g´feiert und 

g‘lacht!
Elfer Elfter – jetzt isch’s endlich so weit, 
in Baienfurt beginnt die närrische Zeit! 
Die Häser geputzt, die Masken bereit, 

jetzt gibt’s wieder Leben im Henkerhaus - wie fein!

Die Fasnet ruft, des isch doch klar, 
drum kommet vorbei, 

wie jedes Jahr!
Zur Martinisitzung laden wir ein, 

beim Neunerbeck soll’s wieder lustig sein!

Am 11.11. um 20 Uhr, 
da startet unsere Narren-Tour! 

Mit Musik zum Auftakt, 
des wird schee, 

drum lasset euch alle beim Neunerbeck seh‘n!

Doch bevor am Abend die Narren erwachen, 
gibt’s morgens schon was zu feiern und lachen! 
Ab 10:45 Uhr beim Hamma, des isch doch klar, 
in der Waldseer Straße trifft sich die Narrenschar! 

Beim Martinifrühstück, gemütlich und fein, 
stimmen wir uns auf die Fasnet ein!

Ob jung, ob alt, ob groß, ob klein, 
beim Henkerhaus soll jeder willkommen sein!

Drum kommet vorbei 
und seid mit dabei, 

die fasnetslose Zeit ist endlich vorbei!
 

Henkerhaus – Lass d´Narra raus!
Wir freuen und aus euch! 
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Die nächste Welle kommt bestimmt | Von und mit 
Sabine Essich und Jutta Klawuhn
Samstag, 14. November 2026
20:00 Uhr
Die Sängerin Sabine Essich und die Schauspielerin Jutta Kla-
wuhn nehmen sich in ihrem neuen Programm erneut der 
„Wechseljahre“ an und machen sich einen Spaß daraus: Wit-
zige, freche und nachdenklich-komische Lieder und Texte 
rund ums Klimakterium. Nach ihrem Erfolg mit „Hitzefrei - 
Lieder und Texte für die Menopause zwischendurch“ sind die 
zwei Künstlerinnen nun reif für die Weltmeisterschaft im Hit-
ze-Wellenreiten. Wehe dem Klimakterium, diese beiden Me-
nomuttis schlagen zurück! Sie entdecken die zweite Lebens-
hälfte neu. Wie ist das, wenn Falten und Altersflecken sich 
ausbreiten, die Hitze einem nur so um die Ohren fliegt und 
die Hormone verrückt spielen? Älter werden hat viele Vortei-
le. Man muß nur darauf kommen. Klawuhn präsentiert Tex-
te voll tropischer Abenteuer, Essich produziert dazu glühende 
menopausale Schallwellen. Ein Abend voller Hitze, Herbst und 
Rock‘n‘Roll. Jetzt noch heißer!!!!
Manufaktur – Einheitspreis 18 €

Baienfurt-Baindt
    0176 - 45 90 80 40

www.drk-baienfurt-baindt.de
Konto: DE20 6505 0110 0086 6677 66

DRK Baienfurt-Baindt unterstützt bei Jahreshaupt-
übung der Feuerwehr Baindt
Am vergangenen Samstag nahm die DRK-Bereitschaft Baien-
furt-Baindt an der Jahreshauptübung der Feuerwehr Baindt 
teil. Das Übungsszenario ging von einem Brand im Kindergar-
ten St. Martin aus. Mehrere Personen galten als vermisst und 
waren im Gebäude eingeschlossen.
Während die Einsatzkräfte der Feuerwehren aus Baindt, 
Baienfurt und Weingarten die Menschenrettung sowie die 
Brandbekämpfung übernahmen, waren wir für die medizini-
sche Erstversorgung der geretteten Personen verantwortlich. 
Nach der Rettung aus dem Gebäude wurden die Betroffenen 
durch die Helferinnen und Helfer des DRK gesichtet, medizi-
nisch versorgt und für den weiteren Transport vorbereitet.
Für das DRK Baienfurt-Baindt waren insgesamt acht Ein-
satzkräfte beteiligt. Diese rückten sowohl als Helfer vor Ort 
(HvO) als auch als Einsatzgruppe der Bereitschaft (EgB) an die 
Übungsstelle aus. So konnten die verschiedenen Abläufe eines 
größeren Schadensereignisses für die Zuschauenden vor Ort 
praxisnah aufgezeigt und die Zusammenarbeit zwischen den 
beteiligten Organisationen geübt werden.
Die Zusammenarbeit mit den Feuerwehren aus Baindt, Bai-
enfurt und Weingarten war beeindruckend. Die Übung zeigte 
auch den Zuschauenden, wie wichtig das Zusammenspiel aller 
Hilfsorganisationen ist, um im Ernstfall schnell und professio-
nell helfen zu können.
Die DRK-Bereitschaft Baienfurt-Baindt bedankt sich bei allen 
Beteiligten für die hervorragende Zusammenarbeit und die 

gelungene Übung. Vor allem bedanken wir uns auch bei den 
Zuschauerinnen und Zuschauern, die zahlreich gekommen 
waren. Wir freuen uns über diese Art der Wertschätzung für 
unsere Arbeit.

Ein Patient wird zur Verletztensammelstelle gebracht.

DLRG
Ortsgruppe Baienfurt

#ehrensache - Ostsee wir kommen!
Perfekt für die kalte Jahreszeit für einen gemütlichen Serien-
abend: 
Es gibt da einen Widerspruch zwischen der Annahme, dass 
sich junge Menschen immer weiter von der Gesellschaft dis-
tanzieren und der Tatsache, dass sie – wie bei DLRG und DL-
RG-Jugend üblich – geradezu ersthelfer*innenmäßig nah dran 
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sind. „Den Vorwurf der Handygeneration finde ich schade“, 
wird es Ann-Berit (eine der vier Protagonist*innen der Serie) 
etwa ein Jahr später nach dem Dreh auf den Punkt bringen. 
Passend dazu gibt’s über engagierte junge Menschen in der 
DLRG nun in der ARD-Mediathek und auf der KiKA-Website 
die komplette Serie zu sehen. 

Also: Bühne frei für die DLRG-Jugend. Bei 
#ehrensache geht es nicht nur um Wasser-
rettung, sondern auch um Gemeinschaft 
und Persönlichkeitsentwicklung. DLRG-Ju-
gend und DLRG – ein fernsehreifes Duo.
Hannah Brenner, Leiterin der Öffentlich-
keitsarbeit

SG Baienfurt
Turnverein 1912 e.V

SPORTLKEIDUNG UND

HALLENSCHUHE

MITBRINGEN UND

SCHON KANN ES LOS

GEHEN!

14.00-16.30 Uhr

KINDERTURNENS

 

Wir freuen uns auf Euch! 
Eure Kinderturnabteilung des Turnvereins Baienfurt 

Kontakt: tvbft1912@gmail.com

Kommt vorbei 

und turnt mit mir!

Turnen ist ,

ne coole Sache!

TAG DES

Sonntag 08.11.26

Baienfurt Sporthalle

Bewegungs-
landschaften

Kleinkind-
bereich

Bewirtung

Freier Eintritt

TAG DES
SKI

SSonntag 08.111..2266
Kommt vorbei

und turnt mit mir!

r

Bewegungs-
landschaften

Kleinkind-
bereich

KAKAK NNNNN

Wir freuen uns auf Euch!
Eure Kinderturnabteilung des Turnvereins Baienfuuurrrrtttttt

Kontakt: tvbft1912@gmail.com

Bewirtung

Freier Eintritt

Einladung zum Tag des Kinderturnens 2026  
- Bewegen, Spielen, Spaß haben!
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Gemeinde,
wir laden alle recht herzlich zum „Tag des Kinderturnens“ 2026 
in Baienfurt ein! Freut euch auf einen erlebnisreichen Nach-
mittag voller Bewegung, Spiel und Spaß! Euch erwarten tolle 
Bewegungslandschaften zum Klettern, Springen, Balancieren 
und Toben. Auch für unsere Kleinsten gibt es einen eigenen 
Kleinkindbereich.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! Freut euch auf leckeren Kaf-
fee, Kuchen und frisch gebackene Waffeln.
Wann? Sonntag, 8. November 2026

Uhrzeit: 14:00 – 16:30 Uhr
Wo? Sporthalle Baienfurt
Eintritt frei!
Packt eure Sportsachen ein und kommt vorbei – wir freuen 
uns auf viele kleine und große Besucher und einen tollen ge-
meinsamen Nachmittag!
Euer Kinderturnteam des TV Baienfurt

SG Baienfurt I siegt verdient mit 3:1 beim TSV Berg II
Die SG Baienfurt I feierte beim TSV Berg II einen verdienten 
3:1-Auswärtssieg. Die Partie begann rasant und bereits früh 
konnte die SGB durch Justin Matt mit 1:0 in Führung gehen.
Nur zwei Minuten später schwächten sich die Gastgeber 
selbst. Nach einer Roten Karte gegen den Torhüter musste 
fortan ein Feldspieler zwischen die Pfosten. Die SG Baienfurt 
nutzte die Überzahl konsequent und erspielte sich im Minu-
tentakt hochkarätige Torchancen. Die starke Druckphase wur-
de durch die Treffer von Nico Linder sowie Aron Stoppel be-
lohnt, sodass die SGB mit einer komfortablen Führung in die 
Pause ging.
In der ersten Halbzeit zeigte die Mannschaft eine starke Leis-
tung und überzeugte sowohl spielerisch als auch kämpferisch. 
Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich die Partie etwas 
zerfahrener. Der TSV Berg II kam noch zum Anschlusstreffer, 
ohne die Gäste jedoch ernsthaft in Bedrängnis zu bringen.
Am Ende steht ein verdienter und hart erarbeiteter 3:1-Erfolg 
in einem wichtigen Spiel gegen einen direkten Konkurrenten. 
Damit sichert sich die SG Baienfurt drei wichtige Punkte im 
Abstiegskampf.

Nächstes Heimspiel:
Sonntag, den 08.11.2026
12:30 Uhr SG Baienfurt II - SGM Meckenbeuren/Kehlen II
14:30 Uhr SG Baienfurt I - SGM Meckenbeuren/Kehlen I

Jahreshauptversammlung der SG Baienfurt Fußball 
1927 e.V. und des Fördervereins
Am Donnerstag, den 29. Oktober 2026, fanden im vollbesetz-
ten Sportheim die Jahreshauptversammlungen der SG Baien-
furt Fußball 1927 e.V. und des Fördervereins der SG Baienfurt 
statt. Der 1. Vorsitzende Nico Habnitt-Wölfle begrüßte neben 
den zahlreich erschienenen Vereinsmitgliedern auch Bürger-
meister Günter A. Binder sowie den SG-Gesamtvorstand Uli 
Mützel.
Nach der Begrüßung und der Totenehrung ließ der Verein das 
vergangene Jahr in einer Präsentation Revue passieren. Sport-
liche Highlights waren die Meisterschaft mit dem Aufstieg in 
die Bezirksliga sowie die Sportlerehrung der Gemeinde Baien-
furt.
Jugendleiter Wolfgang Oehler hob die Leistungen des Jugend-
bereichs hervor. Mit zwei großen Jugendturnieren und unzäh-
ligen ehrenamtlichen Trainerstunden leiste die Jugendabtei-
lung einen wesentlichen Beitrag zum funktionierenden 
Vereinsleben.
Beim Blick auf die Finanzen mahnte Kassierer Thorsten Deng-
ler zur Aufmerksamkeit. Der Verein musste ein Minus ver-
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zeichnen, das jedoch durch getätigte Investitionen begründet 
war. Künftig soll wieder verstärkt auf ein ausgewogenes Ver-
hältnis von Einnahmen und Ausgaben geachtet werden.
Im Förderverein wurde die finanzielle Unterstützung des 
Hauptvereins erläutert. Der Kassenbestand wurde geprüft 
und als einwandfrei bestätigt. Der Förderverein konnte für das 
Jahr 2025 ein positives Jahresergebnis erzielen.
Die Vorstandschaft informierte weiter über den Neubau der 
Achperle sowie über weitere Themen wie das Schiedsrichter-
wesen. Weiter wurden die bereits im Vorjahr beschlossenen 
Anpassungen der Mitgliedsbeiträge thematisiert.
Anschließend ehrte der 2. Vorsitzende Thiomir Milinkovic 
langjährige Vereinsmitglieder:
- 20 Jahre Mitgliedschaft: Kevin Rheindt und Jonas Habnitt
- 30 Jahre Mitgliedschaft: Dragan Vujinovic
- 40 Jahre Mitgliedschaft: Thorsten Dengler
- 50 Jahre Mitgliedschaft: Emil Lotschan und Heiko Kulb
- 60 Jahre Mitgliedschaft: Paul Brauchle
- 70 Jahre Mitgliedschaft: Emil Schellhorn
Ein großes Dankeschön wurde an den Gesamtvorstand Uli 
Mützel für seine langjährige Tätigkeit als Gesamtvorstand 
ausgesprochen. Bürgermeister Günter A. Binder übernahm 
die Entlastung der gesamten Vorstandschaft beider Vereine, 
die einstimmig erfolgte. In seinem Grußwort lobte Bürger-
meister Günter A. Binder die tolle Vereinsarbeit der SG Bai-
enfurt. Namentlich erwähnte er stellvertretend für alle Mit-
glieder, den 1. Vorsitzenden Nico Habnitt-Wölfle, Jugendleiter 
Wolfgang Oehler und das Orga-Team um Rüdiger Haber. Bür-
germeister Günter A. Binder lobte die einwandfreie Kassen-
führung von Kassier Thorsten Dengler sowie der beiden Kas-
senprüfer Hans Eichler und Carsten Rebh.
Im Rahmen der Versammlung beantwortete Bürgermeister 
Günter A. Binder zudem viele Fragen der Mitglieder zum neu-
en Sportheim und zum Hüttenwerk. 
Abschließend informierte die Vorstandschaft über die noch in 
diesem ausstehenden Termine und Veranstaltungen. Ein be-
sonderer Ausblick galt dem Jahr 2027. Die Abteilung Fußball 
feiert dann ihr 100-jähriges Bestehen, wozu einige Veranstal-
tungen geplant sind.
Zum Ende der Versammlung bedankte sich die gesamte Vor-
standschaft bei allen ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern, Fans, Sponsoren, Gönnern, Spielern und Trainer für ihr 
Engagement und ihren Einsatz für den Verein.

SG Baienfurt stellt auf LED-Flutlicht um!
Die Flutlichtanlagen auf dem Kunstrasenplatz und dem Neben-
platz der SG Baienfurt Fußball 1927 e. V. wurden vom 14. bis 16. 
Oktober 2026 auf moderne, energiesparende LED-Technik um-
gerüstet. Insgesamt wurden 16 LED-Strahler installiert.
Die neue Beleuchtung sorgt für eine bessere und gezieltere 
Ausleuchtung der Sportplätze. Gleichzeitig ermöglicht die mo-
derne Technik eine effizientere Nutzung der Energie und trägt 
dazu bei, den Stromverbrauch sowie die Lichtverschmutzung 
zu reduzieren. Auch der Wartungsaufwand kann durch die 
langlebige LED-Technik verringert werden.
Mit dieser Modernisierung investiert die SG Baienfurt in die 
Zukunft ihrer Sportanlage und leistet einen Beitrag zum Kli-
ma- und Umweltschutz.
Wir bedanken uns beim Württembergischen Landessport-
bund (WLSB), dem Förderprogramm des Bundes ZUG sowie 
bei der Gemeinde Baienfurt für die Förderung der Maßnahme 
und bei unserem Partner der Firma FLESCH Systeme für die 
schnelle und unkomplizierte Abwicklung.

Internationales Ostalbturnier in Aalen
KG-Jugend erfolgreich unterwegs 
Ende Oktober ging es für acht Baienfurter Nachwuchstalente 
zum 45. Internationalen Ostalb-Ringerturnier nach Aalen. Da-
bei konnten die jungen Ringer ganze fünf Medaillen abräumen 
und rückten die Baienfurter Jugendarbeit damit erneut in bes-
tes Licht. In der Gewichtsklasse bis 71 Kilogramm dominier-
te Ruwen Hund sein 19-Mann starkes Teilnehmerfeld, drang 
mit vier Überlegenheitssiegen sowie einem 14:9-Punktsieg 
gegen Lian Marcel Both ins Finale ein und hatte auch dort kei-
ne Mühe. Mit einem weitere Überlegenheitssieg gegen Recep 
Gürel sicherte sich der Baienfurter souverän den Titel. Eben-
falls die Goldmedaille erkämpfte sich Oskar Härdtner in der 
Gewichtsklasse bis 80 Kilogramm nach einem intensiven Tur-
nierverlauf mit sieben Kämpfen. Nachdem Härdtner die ers-
ten vier Kämpfe alle vorzeitig durch technische Überlegenheit 
gewann, traf er auf den deutschen Vizemeister der U20: Dario 
Wolf vom SV Ebersbach. Hochkonzentriert und taktisch clever 
brachte der Baienfurter ein 2:2 über die Zeit und konnte das 
Duell für sich entscheiden. Nach einem weiteren Überlegen-
heitssieg traf er im Finale auf Vladislaw Harcenko von der RKG 
Freiburg 2000. Auch hier agierte der Baienfurter wieder sou-
verän, ließ wenig zu und stand nach seinem 5:2-Erfolg ganz 
oben auf dem Siegertreppchen. Julian Emil Linse (Altersklasse 
U12, 57 Kilogramm) kämpfte nach seiner Auftaktniederlage 
gegen Samir Afaunov aus Nürnberg um die Silbermedaille. Im 
Duell mit Malik Lut Kizilagac behielt er die Oberhand, konn-
te seinen Konkurrenten aus Schorndorf schultern und belegte 
damit den zweiten Platz. In der Gewichtsklasse bis 48 Kilo-
gramm zeigte Mike Hafner (Altersklasse U14) ebenfalls eine 
ansprechende Leistung. Nach zwei Erfolgen zum Turnierstart 
musste er sich im Kampf um den Poolsieg Lazare Kumashvi-
li mit 2:9 geschlagen geben. Im Duell um die Bronzemedaille 
hatte das KG-Talent dann aber wieder das bessere Ende auf 
seiner Seite, gewann den Kampf gegen Rashid Nadzhmudinov 
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technisch überlegen und wurde dritter. Eine weitere Bronze-
medaille für den Baienfurter Nachwuchs holte Danny Mayr (Al-
tersklasse U20) in der Gewichtsklasse bis 74 Kilogramm. Auch 
er konnte seine beiden Auftaktkämpfe souverän und vorzeitig 
gewinnen und traf dann auf Dominic Thiel vom SC Isaria Un-
terföhring. In einem engen Kampf behielt der Münchner mit 
5:2 die Oberhand und gewann später auch den Titel. Mayr zog 
nach einem weiteren Überlegenheitssieg in das kleine Finale 
ein, welches er gegen Laurenz Kurz ebenfalls per technische 
Überlegenheit für sich entscheiden konnte. Ari Krasniqi beleg-
te in einem starken Teilnehmerfeld den siebten Platz, Lukas 
Rekhviashvili wurde achter und Maxim Hafner musste sich mit 
Rang neun begnügen. Alles in allem war das Abschneiden der 
Baienfurter Nachwuchsringer ein voller Erfolg und repräsen-
tiert einmal mehr die starke Jugendarbeit der Oberschwaben.

Baienfurts Jugend in Nendingen gefordert
Erste Saisonniederlage für die Baienfurter Mattenfüchse
In der Jugend Bezirksklasse ARGE Schwarzwald-Alb-Boden-
see waren die bislang ungeschlagenen Tabellenführer des 
KG-Nachwuchses in Nendingen gefordert. Hier ging es zum 
Doppelkampftag gegen den KSV Winzeln sowie die Gastge-
ber vom ASV Nendingen II. Gegen den KSV Winzeln zeigten 
die jungen Oberschwaben, weshalb sie die Vorrunde als unge-
schlagener Tabellenführer und einer makellosen Bilanz been-
det hatten. Nach Schultersiegen von Roman Golander, Leon 
Zakrevskij, Bruno Hagmann, Jesaja Mancino und Raphael 
Schnebli sowie einem Überlegenheitssieg von Devid Zakrevskij 
war der nächste Erfolg perfekt. Kiano Pfeiffer, Granit Krasniqi 
und Julian Linse mussten sich ihren Konkurrenten zwar ge-
schlagen geben, trugen aber dennoch ihren Teil zum wichtigen 
24:12-Mannschaftserfolg bei. Im Anschluss wurden die Baien-
furter Nachwuchstalente von den Gastgebern aus Nendingen 
ordentlich gefordert. Maliq Krasniqi und Devid Zakrevskij sorg-
ten mit Schultersiegen für Höchstwertungen für die Baienfur-
ter ebenso wie Fabian Egger, der seine Punkte kampflos ein-
fuhr. Leon Zakrevskij musste gegen Dmitri Arhipov über die 
volle Distanz gehen, hatte beim 13:0-Erfolg aber keine Pro-
bleme. Nach den Niederlagen von Kiano Pfeiffer, Bruno Hag-
mann, Jesaja Mancino, Granit Krasniqi und Lukas Rekhvias-
hvili war die erste Saisonniederlage der KG-Jugend besiegelt. 
Nach der 15:20-Niederlage stehen die Baienfurter aber wei-
terhin auf Platz eins der Jugend Bezirksklasse. In der nächs-
ten Kampfwoche geht es für die jungen Talente dann nach 
Wurmlingen, wo der nächste Doppelkampftag gegen die KG 
Wurmlingen/Tuttlingen und den StTV Singen ansteht.

KG-Reserve kassiert Dämpfer
Baienfurts Ringer verlieren beide Kämpfe am Wochenende
Die Bundesligareserve der KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt 
muss zum Rückrundenauftakt der Verbandsliga Württem-
berg zwei deutliche Niederlagen hinnehmen. Zuerst setzte es 
am Samstag beim bislang ungeschlagenen Tabellenführer aus 
Unterelchingen eine klare 6:31-Niederlage, nur einen Tag spä-
ter folgte eine 11:26-Heimniederlage im Kampf gegen die KG 
Wurmlingen/Tuttlingen. 
Beim Spitzenteam aus Unterelchingen, das mit einer Punk-
tebilanz von 20:0 Einsam seine Kreise an der Spitze der Liga 
zieht, waren die Baienfurter gänzlich chancenlos. Nur zwei 
Einzelsiege konnten die Oberschwaben im gesamten Kampf 
für sich verbuchen. Ruwen Hund (71 kg Freistil), gewohnt sou-
verän, konnte Jonas Wuchenauer auspunkten und Heshmat 
Akbari (86 kg Freistil) gewann dank drei Viererwertungen ei-

nen ereignisreichen Kampf mit 15:8 gegen Max Leon Laible. 
Die Gewichtsklasse bis 57 Kilogramm ließen die Oberschwa-
ben unbesetzt, Dachi Rekhviashvili (61 kg Freistil) hatte Über-
gewicht und verlor seinen Kampf mit Engin Cetin deswegen 
ebenfalls im Vorfeld. Timofei Xenidis (130 kg Freistil) gegen 
Hikmet Akyol, Danyil Tiahlo (66 kg griechisch-römisch) gegen 
Pridon Abuladze, Sandro Martin (98 kg griechisch-römisch) ge-
gen Luca Besser, Danny Mayr (75 kg Freistil) gegen André Wu-
chenauer und Oskar Härdtner (80 kg griechisch-römisch) ge-
gen Maximilian Besser gaben allesamt Höchstwertungen ab. 
Ivan Veliksar (75 kg griechisch-römisch) verlor gegen Eduard 
Davidov mit 2:10. Die Einzelergebnisse zeigen, dass der KSV 
Unterelchingen in dieser Liga eine Klasse für sich ist und ganz 
andere Ansprüche als die Oberschwaben haben. 
Bereits einen Tag später hatten die Baienfurter den Tabel-
lendritten von der KG Wurmlingen/Tuttlingen zu Gast. Auch 
hier wurde früh klar, dass die Gäste für die Oberschwaben 
eine zu große Hürde darstellen würden. Auch hier blieb die 
Gewichtsklasse bis 57 Kilogramm unbesetzt. Anes Qullumi 
(130 kg Freistil) unterlag Lumbardh Bytyqi vorzeitig wie auch 
Danyil Tiahlo (61 kg Freistil), der das Gewicht gegen Gentrit 
Mustafa nicht auf die Waage brachte. Nach der Schulternie-
derlage von Sandro Martin (98 kg griechisch-römisch) gegen 
Taron Shahinyan sowie der technischen Niederlage von Dachi 
Rekhviashvili (66 kg griechisch-römisch) gegen Aaron Wuche-
rer hatten die Gäste das Unentschieden schon sicher. Andrija 
Ivanovic musste sein Duell gegen Baienfurts Heshmat Akba-
ri (86 kg Freistil) bei eigener Führung aufgeben, wodurch die 
Oberschwaben zu ihren ersten Punkten kamen. Ruwen Hund 
(71 kg Freistil) setzte sich mit 20:6 gegen Luca Ilardo durch und 
sicherte der KG weitere Punkte. Auch Filippo Biondi, Kontra-
hent von KG-Talent Oskar Härdtner (80 kg griechisch-römisch) 
musste sein Duell bei eigener Führung abbrechen. Danny Mayr 
(75 kg Freistil) fand im Kampf gegen Anton Klymentov kein 
Mittel und musste sich knapp mit 0:3 geschlagen geben. Zum 
Abschluss verlor Ivan Veliksar (75 kg griechisch-römisch) vor-
zeitig gegen Leon Gerstenberger. Damit rutschen die Ober-
schwaben auf den vorletzten Tabellenplatz der Verbandsliga 
Württemberg ab. Am kommenden Kampfwochenende ist ein 
Sieg für die Baienfurter Pflicht, wenn sie zum bislang punktlo-
sen Tabellenschlusslicht nach Obereisesheim reisen.

Weite Auswärtsreise für Baienfurts Ringer
Die Oberschwaben gastieren nach der Pause beim KSV 
Witten 07
Nach der dreiwöchigen WM-Pause steht die Ringerbundesli-
ga nun wieder in den Startlöchern. Der KG Baienfurt-Ravens-
burg-Vogt steht mit dem Duell beim KSV Witten 07 die wei-
teste Auswärtsreise der Saison bevor. 
Das Aufeinandertreffen mit den Ringern aus dem Südosten 
des Ruhrpotts ist für die Oberschwaben ein richtungsweisen-
des Duell im Kampf um die Playoff-Plätze. Der KSV liegt ak-
tuell mit einer negativen Kampfbilanz und einem Punktekon-
to von 6:8 auf dem dreizehnten Rang. Die Baienfurter liegen 
mit einer positiven Kampfbilanz und einem Punkteverhältnis 
von 4:10 direkt dahinter auf Platz vierzehn und können mit 
einem Sieg an den Wittenern vorbeiziehen. „Es wird auf ei-
nen sehr engen Kampf hinauslaufen, den wir natürlich gewin-
nen wollen“, sagt KG-Sportmanager Michael Merk. Wieder 
mit an Bord ist auch Baienfurts WM-Teilnehmer Radu Lefter 
(130 kg Freistil), der sich in der vergangenen Woche in Ast-
ana noch mit den besten Ringern der Welt messen durfte. 
Der Leistungsträger der Oberschwaben gewann seinen Auf-
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taktkampf in Kasachstan souverän, schied dann aber in der 
zweiten Runde aus. Dennoch konnte der junge Moldauer zei-
gen, dass er zur erweiterten Weltspitze gehört und wie wich-
tig er für die Baienfurter auch in der Rückrunde werden kann. 
Lefter wird am Wochenende vermutlich vom türkischen Ju-
nioren-Vizemeister Sertac Aksoy, der vor der Pause im Duell 
mit Heusweiler den deutschen Spitzenmann und WM-Teil-
nehmer Gennadij Cudinovic besiegt hatte, gefordert werden. 
Zu den Leistungsträgern des KSV zählt unter anderem auch 
die rumänische Nummer eins, Denis Florin Mihai (61 kg grie-
chisch-römisch). Der Greco-Spezialist konnte schon mehre-
re Medaillen bei Welt- und Europameisterschaften sammeln 
und wurde 2023 in der Altersklasse U23 Europameister. Auch 
Routinier Andrej Perpelita (66 kg Freistil) gehört trotz seines 
Alters noch zu den absoluten Spitzenringern der Wittener. Der 
international erfahrene Rumäne Ilie Cojocari wird sich ein of-
fenes Duell mit Baienfurts Leistungsträger Daniel Catarag (80 
kg griechisch-römisch) liefern. Ein ebenfalls offenes Duell wird 
im Kampf zwischen KG-Ringer Marcel Käppeler (80 kg Freistil) 
und Wittens Eigengewächs Gregor Eigenbrodt erwartet. Ei-
genbrodt zählt zur deutschen Spitze, hat Erfahrung bei Juni-
oren Welt- und Europameisterschaften gesammelt und ist 
ein Aushängeschild der guten Wittener Jugendarbeit, die im-
mer wieder Spitzenringer hervorbringt. Auch Kiril Kildau (86 kg 
Freistil) gehört zu den besten des Landes und wird Baienfurts 
erfahrenen Georg Harth fordern. „Jetzt zum Ende der Saison 
wird es auch spannend, ob alle Teams immer in Bestbeset-
zung antreten oder schon anfangen, Geld zu sparen“, meint 
Baienfurts Sportmanager Michael Merk. Die Oberschwaben 
werden die weite Reise nach Nordrhein-Westfalen jedenfalls 
mit voller Kappelle antreten und sind gewillt, den ersten Sieg 
der Rückrunde einzufahren.

Der MITROPA Kochclub Niederbiegen lädt ein
Am Sonntag, den 8. Novem-
ber von 11.00 - 16.00 Uhr, lädt 
der MITROPA Kochclub Nieder-
biegen zu seiner „Sonntags-
wirtschaft” in den Bahnhof 
Niederbiegen ein. Für unsere 
Gäste haben wir einen feinen 
Braten mit Spätzle und Kar-
toffelsalat vorbereitet. Bei An-
meldung kochen wir auch ger-
ne ein vegetarisches Gericht. 
Und es hat sich im gesamten 
„Sternenkosmos” um Baien-
furt und weit darüber hinaus 
herumgesprochen, dass „Uli’s 

Eisdiele” mit seinen hausgemachten Eissorten ein besonderes 
Schmankerl bei unserer Sonntagswirtschaft ist. Abgerundet 
wird der Nachmittag mit unserer Kaffeetafel und selbst geba-
ckenen Kuchen. An diesen Tagen freuen wir uns über einen 
immer größeren Gästezuspruch, weshalb wir dringend zur 
Anmeldung unter E-Mail 
niederbiegen@mitropa-kochclub.de o. 0171 / 65 40 105 raten.
Weiteren Termine im November: 
28.11.2026 / 18.30 Uhr „Chicago 1928”, eine historische Rück-
blende in die 20er Jahre der USA, ein vergnüglicher Abend mit 

Musik, kleinem Theater und „kargem Mahl”. Eintritt  29,- €.
Vom 3. Dezember 2026 bis zum 5. Januar 2027 haben wir 
am Bahnhof Niederbiegen unser „Winterdorf” aufgebaut. 
Geboten wird zur Eröffnung am 3. Dezember ab 17.00 Uhr 
Glühmost und Kinderpunsch aus dem Feuerkorb und Rost-
bratwurst mit Kraut im Wecken. Dieser Eröffnung folgen viele 
weitere Veranstaltungen. 
Das gesamte Programm findet Ihr auf unserer Internetseite 
www.mitropa-kochclub.de. Für alle unsere Programmpunkte 
im Winterdorf gilt „Ihr Kinderlein kommet”, aber am besten 
mit Anmeldung.

Leben im Eigenheim - 
Wohnen im Wandel der Bedürfnisse 
Der OV WBB B90/DIE GRÜNEN lädt alle Interessierten am Don-
nerstag, 12. November zu Infoveranstaltung ein: gemeinsa-
me Besichtigung der Wanderausstellung des Ministeriums für 
Landentwicklung und Wohnen BW „mehr Leben im Eigen-
heim“, danach Fachvortrag um ca. 17:30 Uhr im Gasthaus Bä-
ren, Weingarten.
In jedem Haus schlummern vielfältige Möglichkeiten, es zu-
kunftsfähig weiterzuentwickeln. Das Einfamilienhaus ist weit 
mehr als nur ein Gebäude – es ist ein Ort, der mit uns wach-
sen und sich wandeln kann. Oft schlummern in bestehenden 
Häusern ungeahnte Potenziale, um auf neue Lebenssituati-
onen (Gründung Familie, barrierearmer Umbau,..) zu reagie-
ren, ohne neue Flächen zu versiegeln. Ob durch An- und Aus-
bauten, die Umnutzung vorhandener Räume oder innovative 
Wohnformen wie das Teilen des Hauses – es gibt viele Wege, 
Wohnraum effizienter und klimagerechter zu nutzen. 
Begleitend findet danach der Fachvortrag von Frau Gnann zum 
Thema „Wie will ich im Alter leben? Wohnen und Leben 
im eigenen Haus – und das so lange wie möglich?“ statt. 
Anhand von Best-Practice-Beispielen aus dem Landkreis wird 
aufgezeigt, wie selbstbestimmtes, altersgerechtes Wohnen in 
den eigenen vier Wänden konkret realisiert werden kann.
Veranstaltung:
Datum: Donnerstag, 17. November
Treffpunkt: im Amtshaus Weingarten
17:00 Uhr:  gemeinsame Besichtigung der Wanderausstel-
lung des Ministeriums für Landentwicklung und Wohnen BW 
„mehr Leben im Eigenheim“
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ca. 17:30 Uhr: Vortrag von Frau Gnann zu Wohnformen im 
Alter, nebenan im Gasthaus Bären, Weingarten
Eintritt: Kostenfrei
Veranstalter: Ortsverband Weingarten-Baienfurt-Baindt 
B90/Die Grünen 

Grüner Ortsverband lädt zu Mitgliederversammlung
Am 11. November um 19 Uhr lädt der Ortsverband Bünd-
nis 90/Die Grünen Weingarten.Baienfurt.Baindt ins Speidler-
haus in Baienfurt ein. Interessierte und Mitglieder sind herz-
lich willkommen zum Austausch. 
Anna Wiech, seit Frühjahr dieses Jahres im Landtag, wird 
von dort berichten und für Fragen zur Verfügung stehen. Er-
gänzt wird es durch Informationen aus dem Kreistag. Beson-
ders junge Interessierte sind willkommen. Man sieht gerade 
wieder deren Willen zu Veränderungen. Kommunal fängt es 
an. (A. Claßen)

Gemeindeverband 
Baienfurt

CDU-Herbstserie Teil 4 – 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik (AUT)
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ob ein neues Gebäude entsteht, eine Straße erneuert wird 
oder Grünflächen gepflegt werden – viele Entscheidungen be-
einflussen unmittelbar das Leben in unserer Gemeinde. Da-
hinter stehen sorgfältige Beratungen und Abwägungen. Im 
vierten Teil unserer Herbstserie stellen wir Ihnen den Aus-
schuss für Umwelt und Technik (AUT) der Gemeinde Baien-
furt vor.
Der AUT ist ein beschließender Ausschuss des Gemeinderats. 
Er besteht aus Bürgermeister Günter A. Binder als Vorsitzen-
dem und sechs weiteren Mitgliedern des Gemeinderats. Für 
diese Mitglieder sind Stellvertreter bestellt.
Die CDU-Fraktion ist mit Werner Fürst und Markus Wurm 
durch zwei Mitglieder im Ausschuss vertreten. 
Sein Aufgabenbereich ist vielfältig. Dazu gehören Bauangele-
genheiten, Straßen und Verkehrsfragen, die Versorgung und 
Entsorgung sowie die technische Unterhaltung gemeindeei-
gener Gebäude. Auch Spielplätze, Grünanlagen, Landschafts-
pflege, Gewässerschutz und Umweltthemen fallen in seinen 
Zuständigkeitsbereich.
Besonders häufig beschäftigt sich der Ausschuss mit Bauvor-
haben. Dabei geht es unter anderem um die Frage, ob die Ge-
meinde ihr erforderliches Einvernehmen zu einem Bauvorha-
ben erteilt. Der Ausschuss prüft und entscheidet im Rahmen 
der gesetzlichen Vorgaben und seiner Zuständigkeiten.
Mit der seit dem 28. Juni 2025 geltenden Reform der Lan-
desbauordnung verfolgt die Landesregierung Baden-Würt-
temberg das Ziel, Bauvorhaben schneller, einfacher und 
kostengünstiger zu ermöglichen. Vereinfachte Genehmi-
gungsverfahren, weniger bürokratische Vorgaben und kürze-
re Entscheidungswege sollen insbesondere den Wohnungs-
bau beschleunigen. Auch für die Arbeit des AUT bedeutet dies, 
Bauvorhaben zügig und verantwortungsvoll zu behandeln, 
ohne dabei die Interessen unserer Gemeinde und ihrer Bürge-
rinnen und Bürger aus dem Blick zu verlieren.
Warum ist das wichtig? Die Entscheidungen des AUT betref-
fen unser Ortsbild, die Verkehrssicherheit, unsere Infrastruk-
tur und den verantwortungsvollen Umgang mit Natur und 
Umwelt. Hier müssen private Interessen, gesetzliche Vorga-

ben und die Belange unserer Gemeinde sorgfältig miteinander 
abgewogen werden.
Wussten Sie schon?
•	� Der AUT besteht aus sieben Mitgliedern einschließlich des 

Bürgermeisters!
•	� Er kann in seinem Zuständigkeitsbereich selbstständig an-

stelle des Gemeinderats entscheiden!
•	� Auch Fragen der Verkehrsberuhigung und der Radwege 

gehören zu seinem Aufgabenbereich!
•	� Der Schutz des Grund- und Trinkwassers ist ebenfalls Be-

standteil seines Aufgabengebiets!
•	� Die Sitzungen finden grundsätzlich öffentlich statt, soweit 

keine Gründe für eine nichtöffentliche Beratung vorliegen!
Wer entscheidet? Der Ausschuss trifft innerhalb der ihm durch 
die Hauptsatzung übertragenen Zuständigkeiten eigenstän-
dige Entscheidungen. Angelegenheiten von grundsätzlicher 
oder besonderer Bedeutung können dem Gemeinderat zur 
Entscheidung vorgelegt werden. Der Gemeinderat behält da-
bei seine übergeordnete Verantwortung.
Als CDU-Fraktion ist uns wichtig, dass sich Baienfurt verant-
wortungsvoll weiterentwickelt. Dazu gehört eine funktio-
nierende Infrastruktur, der Erhalt unserer Lebensqualität, 
ein sorgsamer Umgang mit den finanziellen Mitteln und der 
Schutz unserer natürlichen Lebensgrundlagen. Bauvorhaben 
und technische Maßnahmen müssen sachlich geprüft und mit 
Augenmaß entschieden werden.
Besondere Hoffnungen verbinden wir mit der Entwick-
lung des ehemaligen Beton Wolf Areals, dem derzeit 
größten Bauvorhaben in unserer Gemeinde. Wir sehen 
darin eine wichtige Chance, dringend benötigten Wohn-
raum zu schaffen und damit einen spürbaren Beitrag zur 
Entspannung der Wohnraumsituation in Baienfurt zu 
leisten.
Weitere Informationen über die Arbeit des Ausschusses, öf-
fentliche Sitzungstermine und Beratungsunterlagen finden 
Sie im Ratsinformationssystem der Gemeinde unter 
www.baienfurt.de.
Nächste Woche lesen Sie: AG Kinder und Jugend
Ihre CDU-Gemeinderatsfraktion
Michael Schrimpf, Fraktionsvorsitzender

Repaircafe Baindt-Baienfurt

Repaircafé Baindt-Baienfurt lädt wieder ein - 
Reparieren statt wegschmeißen  
Am 10.11. öffnet das Repaircafé Baindt-Baienfurt seine Türe. 
Dienstag wird von 17 - 19 Uhr geschraubt, genäht, gelötet, 
Fragen zu Handy und Co. beantwortet. Dazu gibt es den klei-
nen Kaffeeplausch. Wir danken den Bäckereien Schmidt aus 
Baindt und Sauter aus Baienfurt für die Leckereien, die sie da-
für zur Verfügung stellen. Der Kaffeetisch ist immer gut be-
setzt.
Kommen Sie mit Ihren kaputten Dingen und alten Schätz-
chen. Neulich brachte jemand einen wunderschönen alten 
Puppenwagen. Er wird jetzt für den Einsatz bei den Enkeln fit 
gemacht. Auch weitere ‚Reparateure‘, die gerne selber Hand 
anlegen möchten, sind herzlich eingeladen.
Die Werkstatt öffnet jeden 2. Dienstag im Monat von 17 – 
19 Uhr. Ort: Achtung - Manche haben es nicht auf Anhieb 
gefunden. Bitte von der Tennishalle her kommen. Vor der 
Gemeindebücherei Baindt; gegenüber der großen Turnhalle, 
Grundschule Klosterwiesenschule; Boschstraße 1. 
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Die nächsten Termine sind der 08. Dezember 2026 und 
der 12. Januar 2027. 
Bei Fragen senden Sie eine E-Mail an: 
info@repaircafe-bb.de
Aktuelle Informationen finden Sie auf: 
www.repaircafe-bb.de

Zur Information

Neues aus dem Hoftheater 
Fr 06.11. | 20.15 Uhr
Mathias Kellner | Schnappschuss

Mit seinem neuen Programm „Schnappschuss!“ holt der bay-
rische Liedermacher und Kabarettist Mathias Kellner zu einem 
kreativen Rundumschlag aus. Er schaut wieder einmal ganz 
tief in die bayrische Seele und beobachtet genau, welche Ku-
riositäten der Alltag so bereithält. Das macht er zum einen 
mit seinen spitzfindigen Liedern, in denen er unter anderem 
über die täglichen Belastungen eines „Ohrwaschls“ berichtet. 
Zum anderen, mit seinen grandiosen bawarisierten Überset-
zungen großer Rock- und Pop-Klassiker. Mathias Kellner ist 
ein Entertainer wie es ihn nur einmal gibt. Bei ihm kann man 
lauthals mitsingen, herzhaft lachen und träumerisch schwel-
gen und wenn‘s vorbei ist – wünscht man sich, dass er noch-
mal von vorn anfängt.
www.kellner-music.de
VVK 26,20 € | erm. 23,45 € inkl. VVK-Gebühr
AK 27 € | erm. 24,50 € 
Unterstützertickets 36,20 €
 
Sa 07.11. | 20.15 Uhr
Falk | Unverschämt
Falk ist in seinem aktuellen Konzertprogramm „Unverschämt“ 
erfreulich grenzüberschreitend in alle Richtungen, gepaart mit 
bissigem, aber sympathischem Sarkasmus – ein liebevoller 
Pöbler eben. Von einem Konzertbesuch bei Falk ist Menschen, 
die zur Überempfindlichkeit neigen vielleicht eher abzuraten. 
Wer sich aber gemeinsam über die Eigenarten und Absonder-
lichkeiten des Alltags lustig machen möchte und gleichzeitig 
die Fähigkeit besitzt, auch über sich selbst lachen zu können, 
wird einen Abend mit Falk am Ende nicht nur unverschämt, 
sondern garantiert auch unverschämt gut finden. Für seine 
Kunst hat der in Berlin lebende Liedermacher zahlreiche Aus-
zeichnungen erhalten, zuletzt den Deutschen Kleinkunstpreis 
2025 in der Kategorie Musik.
www.liedermacherfalk.de
VVK 26,20 € | erm. 23,45 € inkl. VVK-Gebühr
AK 29 € | erm. 26,50 € 
Unterstützertickets 36,40 €
 
So 08.11. | 19.15 Uhr
Uli Boettcher | Auszeit
Wenn sich beim Eishockey ein Spieler verletzt, kann die betrof-
fene Mannschaft ein Time-Out nehmen, um sich auf die ver-
änderten Umstände einzustellen. Im richtigen Leben kommt 
es auch vor, dass sich ein innerer Spieler verletzt. Der Stolz 
zum Beispiel. Oder der berühmte Geduldsfaden ist gerissen 
und die Motivation liegt am Boden. Dann ist es Zeit für eine 
Auszeit! Uli Boettcher ist vom Spiel des Lebens tendenziell eh 
überfordert und die letzten Jahre haben es nicht besser ge-
macht. Infolgedessen hat er einiges an Auszeiten ausprobiert, 
aber Yoga half irgendwie nicht. Also begab er sich in die Wild-
nis, in eine ihm völlig fremde Welt, und dort lauerten nicht 
nur allerlei Gefahren, sondern auch erstaunliche Erfahrungen!
www.uliboettcher.de
VVK 28,40 € | erm. 25,65 € inkl. VVK-Gebühr
AK 31 € | erm. 28,50 € 
Unterstützertickets 38,40 €
 
Mo 09.11. | 20.15 Uhr
Sisters of Comedy | Nachgelacht
Im Hoftheater moderiert dieses Mal Doris Reichenauer die 
Überraschungsgäste... 100 % Frauenpower: krachend kaba-
rettistisch, furios feminin und derbe divenhaft - und alles da-
zwischen. Klingt komisch und das bleiben wir es auch! Denn 
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in Zeiten, in denen man erneut über Frauenrechte und Mei-
nungsfreiheit diskutieren muss, lautet das Motto: Humor 
ist die Reinform des Widerstands! „Nachgelacht“ ist einfach 
eine grandiose Show, mit allem, was Deutschlands brodeln-
de weibliche Comedy-, Kabarett- und Slampoetry-Szene zu 
bieten hat. Übrigens: Wer eine Karte kauft, tut dabei Gutes. 
Denn „Sisters of Comedy“ spendet einen Großteil der Einnah-
men an lokale Frauenhilfsprojekte, die sich auch an Ort und 
Stelle präsentieren. In Baienfurt „Frauen und Kinder in Not“
(www.frauen-und-kinder-in-not.de).
www.sisters-of-comedy-nachgelacht.de
VVK 28,40 € | erm. 25,65 € inkl. VVK-Gebühr
AK 31 € | erm. 28,50 € 
Unterstützertickets 38,40 €
 
Mi 11.11. | 18.30 Uhr
Kulinarischer Mittwoch | Lachsgrillen
Diese Mittwoche sind ganz auf kulinarische Highlights kon-
zentriert und wir erleben zusammen, wie viel Lebensfreude 
man damit genießen kann. Mit einer limitierten Anzahl an 
Gästen erkunden wir Neues, Spannendes und vor allem Gran-
dios-Köstliches aus Küche und Keller. Beginn ist jeweils um 
18.30 Uhr. Die Finnen nennen den Glühlachs „Ristiinnaulittu 
lohi“ und genießen den auf Birkenholzbrettern gespannten 
und besonders schonend und bekömmlich gegarten Lachs zu 
besonderen Anlässen mit Freunden und in der Familie. Genie-
ßen Sie einen Apero am Lachsgrill-Feuer und das 3-Gang-Me-
nü im kuscheligen Restaurant. Wir haben bisher noch keine 
vegetarische Lachsalternative gefunden, die uns kulinarisch 
überzeugt hat. Deswegen gibt es an diesem Lachs-Event 
auch kein vegetarisches Menü. Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre 
Tischreservierung, um an diesem Erlebnis teilnehmen zu kön-
nen. Entweder direkt online auf der Homepage des Hofthea-
ters (www.hoftheater.org/tischreservierung) oder per E-Mail 
an ticket@hofhteater.org.
Lachsgrillen, 3-Gang-Menü 48 €
(zzgl. Getränke nach Wunsch)
 
Do 12.11. | 19 Uhr
Helden reisen, Gäste speisen
Nach New York, London und Berlin ist dieses äußerst unter-
haltsame und genussreiche Comedy- Spektakel auch in Süd-
deutschland angekommen: Kulinarischer Genuss trifft auf 
exzellentes Bühnen-Programm. In drei Häusern, dem Bio- Re-
staurant Adler in Vogt und dem Hoftheater in Baienfurt und 
im Haus am See in Ravensburg, wird dem Publikum an diesem 
Abend ein mehrgängiges Menü mit einer Mixed-Show der Ex-
traklasse kredenzt! Drei Künstler – Comedians und Artisten – 
zeigen dabei 30-Minuten-Ausschnitte ihrer Programme und 
werden zwischen den Gängen von Bühne zu Bühne chauffiert, 
sodass an allen drei Orten am selben Abend die gleiche Show 
stattfindet. Alles, was Sie tun müssen, ist: sich entscheiden, 
an und in welcher Kultur-Haltestelle Sie Ihr besonderes Kul-
tur-Kulinarik-Menü genießen wollen!
Eintrittspreis im Hoftheater inklusive 3-Gang-Menü & Gebühren 
VVK 75 €, keine Ermäßigungen 
Unterstützerticket 85 €
 
Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter:
ticket@hoftheater.org oder zum gleich kaufen und da-

heim ausdrucken unter www.hoftheater.org

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-
Baindt-Berg e.V.

„Jetzt ist aber gut - war doch nur ein Tier!“ 
Trauern um Tiere - ein Tabu?
Trauer um Menschen ist in unserer Gesellschaft oft ein schwie-
riges und verdrängtes Thema. Von Trauernden wird erwartet, 
möglichst schnell wieder zu funktionieren. Noch weniger Ver-
ständnis erfahren Menschen, die um ein geliebtes Haustier 
trauern.Dabei hat sich die Bedeutung von Haustieren in den 
letzten Jahren stark gewandelt: Für viele sind sie enge Beglei-
ter und Teil der Familie. Ihr Verlust hinterlässt eine tiefe Lü-
cke und kann ebenso schmerzhaft sein wie der Verlust eines 
Menschen.Betroffene erleben häufig Unverständnis, fühlen 
sich alleingelassen oder nicht ernst genommen - und ziehen 
sich zurück. Nicht selten kann dies auch gesundheitliche Aus-
wirkungen haben.Dieser Vortrag möchte für das Thema sen-
sibilisieren und Verständnis wecken. Sie erhalten Einblicke in 
Trauerprozesse, lernen Hintergründe kennen und bekommen 
hilfreiche Impulse für einen achtsamen Umgang mit trauern-
den Tierbesitzerinnen und Tierbesitzern.
Ort:  Hospiz Ambulant, 
 Schützenstr. 5, Weingarten
Termin:  Donnerstag, 19.11.2026, um 19.00 Uhr
Referentinnen:  Marion Müller, 
 Koordinatorin Hospiz Ambulant
 Andrea Lanz, 
 Ehrenamtliche Trauerbegleiterin
Anmeldung:  Telefon: 0751 - 180 56 382

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr
am Freibad in Weingarten

Wer hat Lust mit uns zu walken?
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden.
Gäste sind herzlich willkommen!

Landkreis Ravensburg - Amt für 
Kinder, Jugendliche und Familien 
Erfolgreicher Abschluss des Vorbereitungskurses für Kin-
dertagespflegepersonen im Landkreis Ravensburg
Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien des Landkreises 
Ravensburg und die regionalen Vermittlungsstellen für Kin-
dertagespflege der freien Träger Caritas und Diakonie führten 
im September und Oktober 2026 erneut einen Vorbereitungs-
kurs für Tagesmütter und Tagesväter in Leutkirch durch. Ins-
gesamt schlossen 12 Teilnehmerinnen die Qualifizierung im 
Umfang von 50 Unterrichtseinheiten (UE) erfolgreich ab. 
Der Vorbereitungskurs ermöglicht den ersten Schritt in die Tä-
tigkeit als Kindertagespflegeperson. Die Absolventinnen und 
Absolventen können nach Erteilung einer Pflegeerlaubnis in die 
Tätigkeit als Tagespflegeperson einsteigen. Für einen Teil der 
Kursteilnehmer (Personen ohne pädagogische Vorausbildung) 
beginnt ab November tätigkeitsbegleitend ein einjähriger Qua-
lifizierungskurs. Der kostenfreie Kurs bereitete die Teilnehmen-
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den umfassend auf ihre Tätigkeit als Kindertagespflegeperson 
vor. Die Inhalte erstrecken sich von pädagogischen Themen wie 
Bindung und Eingewöhnung, über die Rahmenbedingungen der 
selbständigen Tätigkeit, bis zu den rechtlichen Grundlagen und 
Kinderschutz in der Kindertagespflege.
Teilnehmende mit einer pädagogischen Vorbildung sind 
bereits nach den 50 UE erfolgreich qualifiziert. 
Der nächste Vorbereitungskurs startet am 19.02.2027 in 
Weingarten. Bei Interesse wenden Sie sich gerne an unse-
re drei regionalen Vermittlungsstellen der Kindertagespfle-
ge: Ansprechpartnerinnen in der Region Allgäu sind Sylvia 
Müller-Gohdes und Laura Chabebe: Telefon 07522/70750-15 
und -16, E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de. In den Regi-
onen Schussental und Nord-West beraten Laura Chabebe, 
Dagmar Soherr und Ulrike Heiner. Region Schussental: Tele-
fon 0751/36256-18 und -36, E-Mail ktp.bos@caritas-dicvrs.de. 
Region Nord-West: Telefon 07524/401168-12 und -13, E-Mail 
ktp.bos@caritas-dicvrs.de.
Zusätzlich findet am 18.01.2027 um 18:00 eine Online Infor-
mationsveranstaltung statt. Bei Interesse wenden Sie sich 
gerne an Frau Hannah Fey; E-Mail h.fey@rv.de.
Information über die Kindertagespflege:
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsange-
bot, ist gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung (U3) 
gleichgestellt. Sie zeichnet sich durch eine familiäre, flexi-
ble und individuelle Betreuung und Förderung aus. Kinder-
tagespflegepersonen können die Kinder im Haushalt der El-
tern („Kinderfrau“), im eigenen Haushalt oder in anderen 
geeigneten Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich besteht die 
Möglichkeit im Verbund von mehreren Tagespflegepersonen 
zu betreuen („Großtagespflege“). Die Qualifizierung (300 Un-
terrichts-einheiten) basiert auf dem kompetenzorientierten 
Qualifizierungskonzept Baden-Württemberg.
Im Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und 
Begleitung der Kindertagespflege in Kooperation vom Land-
ratsamt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben 
und dem Diakonischem Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee 
angeboten.

Zubereitung
Den Kürbis mit dem Sparschäler 
schälen, das Kürbis� eisch ras-
peln. Anschließend 20 Gramm 
Butter mit 30 Gramm Zucker in 
einer Pfanne erhitzen. Die Kürbis-
raspeln einrühren und etwa 4 bis 5 Minuten rösten. Die 
restliche Butter, Zucker, Vanillinzucker und Eier schaumig schla-
gen. Nach und nach die restlichen Zutaten unterrühren, zum 
Schluss die Kürbismasse dazugeben und alles gut vermengen. 
Mu�  nförmchen in die Mulden einer Mu�  nbackform stellen und 
den Teig auf die Förmchen verteilen. Im vorgeheizten Backofen 
(Umluft 180 Grad) backen. Stäbchentest machen! Noch warm 
mit Hagelzucker bestreuen.  Schorten/DEIKE

American Pumpkin Muffi  ns 

Amerikanisches Rezept
Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten

Backzeit: ca. 30 Minuten

Zutaten für 12 Stück

250 g Butternut-Kürbis, 120 g Butter, 80 g Zucker, 1 Prise Salz

1 Pck. Vanillinzucker, 100 g Schmand, 4 EL Milch, 100 g Mehl 

0,5 TL Zimt, 1 Prise Nelkenpulver, 1 TL Backpulver

2 Eier, 100 g geriebene Mandeln (blanchiert) 

50 g Blockschokolade (gehackt) 

einer Pfanne erhitzen. Die Kürbis-

Foto: © Pohl/DEIKE

  

einer Pfanne erhitzen. Die Kürbis-

Buchstabensalat:
Passionsgeschichte
In dem Rätsel sind 24 Begriffe zur Passi-
onsgeschichte versteckt. Sie finden die-
se, indem Sie die Buchstaben von links 
oder von rechts, von oben, von unten 
oder auch diagonal durchsuchen. Die 
Wörter können sich überschneiden. 
Nicht alle Buchstaben des Gitters wer-
den verwendet.

Lösung: ESSIG, EVANGELIEN, FOLTER, GETHSEMANE, HERODES, ECCEHOMO, INRI, JERUSALEM, JUDAS, JUDEN, KARFREITAG, KREUZIGUNG, MARIA, MISSION, OELBERG, PASSALAMM, PESSACH, PETRUS, PIETA, RAEU-
BER, ROEMER, TEMPEL, THOMAS, VORHANG72
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Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

© dvw

Fröhliche Weihnachten

dvwdvw
und einen tollen Start in das Jahr 2027

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

©
 d
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Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

dvwdvw

100,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

73,00 €
Größe: 90 x 55 mm

3

122,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18

Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

Weihnachtsgrüße

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

© dvw

Wir wünschen Ihnen 

frohe Festtage 
und einen 

guten Start ins Jahr

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

111,00 €
Größe: 90 x 90 mm

16
10% 

Frühbucher- 

Rabatt

Weihnachtsgrüße

Buchen Sie jetzt Ihre Weihnachtsanzeige 
www.duv-wagner.de/werbung/weihnachtsanzeige
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ab Nov. - Markisen 
zu Winterpreisen!

Nach dem Sommer ist vor dem Sommer: 

Markisen und Tuchwechsel 
Wir beraten Sie gerne von 
Mo-Fr von 10-18 Uhr.

Haller Raumgestaltung, 88263 Sattelbach
T 07504 97000 | haller-raumgestaltung.de

zu Winterpreisen!
Markisen und Tuchwechsel 
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Klösterle
Mädchenschulen
Ravensburg

Klösterle Grundschule
Theresia-Gerhardinger-Realschule
mit offenem Ganztagsbereich

Tag der offenen Tür der Grundschule 
mit Ganztagsbereich 
Fr., 27. November von 16:00 – 18:00 Uhr

Aufnahme für das Schuljahr 2027/2028!
1. Klasse Grundschule & 5. Klasse Realschule
Die Informationsabende finden für beide Schularten am  
Mi., 18. November um 19 Uhr statt

Olgastr. 13 88214 Ravensburg

Tel. 0751/36193-0

www.kloesterle-rv.de

Adventszau er

88427 Bad Schussenried 
www.britsch.com

WINTERLICHE WOHNIDEEN
FESTLICHE DEKORATION
STILVOLLE INSPIRATION

07. November bis 23. Dezember

Dein Plan B - Wenn Du weg bist, bin ich da!

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

Werben mit Erfolg


